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Lei Deutschlands Zugend zu Säst
Ungarns Annenminifter

BerUu, 12. Okt. Der ungarische Minister Nikolaus
von Kozma, der als Gast des Reichsinnenministers Dr.
Frick mehrere Tage in Deutschland weilt, besuchte die im
Reichsarbeitsdienst stehende deutsche Jugend .

Minister von Kozma , der vom ungarischen Staatssek¬
retär Dr . Bela Johan und dem Gesandten Döme von Szto -
jay begleitet wurde , lernte den Reichsarbeitsdienst an al¬
len seinen bedeutenden Stätten , so im Haus des Arbeits¬
dienstes in Berlin -Grunewald , in der Reichsschule in Pots¬
dam und vor allem an mehreren Arbeitsstellen beim prak¬
tischen Einsatz kennen Bei seinem Eintreffen im Hause des
Arbeitsdienstes wurde der ungarische Innenminister vom
Reichsinnenminister Frick und von Reichsarbeitsführer
Hier ! empfangen . Außerdem hatten sich sämtliche Amts-
chefs des Reichsarbeitsdienstes, Ministerialdirektor Gütt
und Regierungsrat Krebs vom Reichsinnenministerium,
sowie Brigadeführer Grolmann eingefunden. Reichsar-
deitsführer Hier! geleitete den ungarischen Gast durch die
Dienststellen des Arbeitsdienstes. Im großen Kartensaal
gab Generalarbeitsführer Tholens dann eine Darstellung
von der Erziehungsaufgabe und der sozialen und volks¬
wirtschaftlichen Bedeutung des Arbeitsdienste? .

Eingehend ließ sich Minister von Kozma an anschauli¬
chem Kartenmaterial die gewaltigen

Erfolge des deutschen Arbeiksdienstes
Mitteilen , fo vor allem das Ergebnis des letzten Jahres
1935/36 . In diesem Zeitabschnitt hat die Ertragssteigerung
aus den durch das Werk des Arbeitsdienstes verbesserten
Flächen einen Wert von 21 Millionen Mark betragen.
SV 600 Hektar wurden den Hochwaflerüberflutungen ent¬
zogen . Der hierdurch erzielte Ertragsgewinn beträgt 10 v.
H . 140 000 Hektar vernähten Kulturlandes wurden ent -
wässert . 125 000 durch Erbteilung zersplitterten Besitzes
wurden zu gei - sienen Wirtschaftsbetrieben zusammenge-
faßt. 70 000 Hektar Kulturland wurden durch Anlage von
1400 Km . neue Weoe erschlossen. 4000 Hektar wurden auf-
geforstet . 12 000 Hektar wurden durch Kulturvflege einem
besseren Ertrage zugeführt 25 000 Hektar Wald wurden
durch

' 1200 Km . Forstwege erschlossen. Der Bau von 6000
Heimstätten wurde durch Bougrubenaushub und Wegebau
gefördert.

Dann ging es im Krafkwaaen in die märkische Land-
fchaft nach dem Osthavelland. Am östlichen Rande des obe¬
ren Rhinluches arbeitet die Abteilung 6/95 des Arbeitsdien¬
stes an der Entwässerung des Moorbodens , um hier für

efircht den Arbeitsdienst
viele '« m^sgenossen neuen fruchtbaren Boden und damit
Arbeit und B - ot zu gewinnen .

Aus den Erzählungen der Arbeitsmänner klang der
Stolz über ihre große Ausgabe, die sie mit Freude erfüllt
und alle zu einer engen Kameradschaft zusammenschließt .
An einer anderen Arbeitsstelle sah Minister Kozma die Ab-
teilung 7/95 Wegebau im Rahmen einer Aussiedlung .

Dann stattete Ungarns Innenminister der Arbeits-
dienstabteilung 3/95 in Rauen einen Besuch ab. Vom Fah .
nenmast grüßten die rot -weiß-grünen Farben Ungarns .
Beim Eintreffen des ungarischen Gastes spielte der Musik¬
zug das ungarische und das deutsche Nationallied . Minister
von Kozma besichtigte die Unterkunfts . und Gemeinschafts ,
räume des Laaers und nahm dann Im Kreise der Arbeits¬
männer das Mttageflen ein . Die Besichtigungsfahrt en¬
dete

ln der Reichsschule des Arbeitsdienstes
tn Potsdam , wo Oderstarbeitsführer Kretzlchmann den un¬
garischen Minister begrüßte . Im großen Lehrsaal hielt Ge¬
neralarbeitsführer Dr . Becker einen Vortrag über den
Zweck und Aufbau der Reichsschule . Oberstarbeitsführer
Kretzschmann überreichte dem ungarischen Innenminister
zur Erinnerung an seinen Besuch der Reichsschule in Pots¬
dam eine Totenmaske Friedrichs des Großen .

Am Abschluß seines Besuches beim deutschen Reichsar-
beitsdienst gab Minister von Kozma einem Vertreter des
Deutschen Nachrichtenbüros eine Erklärung ab. in der er
zum Ausdruck brachte , daß seine Erwartungen weit über¬
troffen worden seien . Die Organisation sei einfach und
zweckmäßig . Er lei Reichsminister Frick und Reichsarbeits-
führer Hier! sehr dankbar dafür , daß sie ihm Gelegenheit
zu einem tiefen Einblick in den Arbeitsdienst der deutlchen
Jugend gegeben hätten

Aus die Frage , ob Ungarn ebenfalls den Arbeitsdienst >
einzuführen gedenke , sagte Minister Kozma . daß er in einer
solchen Absicht, die er seit langem hege , durch diesen Be¬
such in Deutschland bestärkt worden sei . Die Einführung
des Arbeitsdienstes in Ungarn sei aber vor allem von der
finanziellen Frage abhängig .,

!

Der ungarische Innenniinister von Kozma stattete |
Reichsminister Dr . Goebbels in seinem Ministerium einen s
Besuch ab . Die beiden Minister unterhielten sich längere i
Zeit in freundschaftlicher Weise über die beide Länder in¬
teressierenden Fragen .

London feiert den neuen König
Nicht aiftttt 1 . sondern Georg vi.

London . 11 . Dezember.
Nachdem die beiden Häuser de» englischen Parlaments

das Abdankungsaefeh in allen Lesungen angenommen hat¬
ten. wurde um 14.52 Uhr MEZ die Zustimmung des kö -
aigs zu dem Gesetz bekanntgeaeben. Damit ist die Abdan-
kung Eduard» VIII . rechtskräftig und der bisherige Herzog
von Jork König geworden.

Bei der Behandlung des Abdankungsgesetzes wurde
Ministerpräsiden! Baldwin zu Beginn seiner Ansprache
durch starken Beifall des Haules begrüßt.

Baldwin erklärte einleitend daß das Gesetz nur sehr
wenige Worte der Erläuterung bedürfe. Vier Dominions,
nämlich Kanada . Australien , Neuseeland und Südafrika ,
hätten ihren Wunsch zum Ausdruck gebracht , in dieses Ge¬
setz mit eingeschlossen zu werden Er wies aus die

Notwendigkeit des neuen Gesetzes
hin, weil für eine Abdankung keine gesetzliche Vorsorge ge¬
soffen sei . Das Gesetz lei ferner erforderlich , um den Kö .
nig und seine Erben von der Thronfolge auszuschließen
Baldwin streifte dann die Heiratsbestimmungen im könig¬
lichen Haus aus Grund der Gesetzes vom Jahre 1772. wo
nach kein Mitglied der königlichen Familie ohne die Zu -
stimmuni des Monarchen heiraten dürfe . Es würde aber
selbstverständlich falsch sein, diese Bestimmungen aus den
König und seine Nachkommen anwenden zu wollen , die mit
der Annahme des Gesetzes jedes Recht auf die Thronfolge
verlören

Der Gesetzesart Im Oberhaus
Dar Oberhaus behandelte das Abdankungsgejetz in

l>ner rein formalen ersten , zweiten und dritten Lesung . In
uns Minuten konnte die Gesetzesvorlage das Oberhaus pa!-
irren. Sobald die Gesetzesvorlage alle Lesungen durchlau .
»n hatte , zogen sich Lord Onslow, Lord Stanhope und
iord Denham zurück und legten ihre purpurfarbenen Her -
tnelinmäntel an . Vor vollem Haufe nahmen die drei Lords
dann auf der Roten Bank auf der Estrade ihren Platz ein .
Die Mitalieder des Unterhauses wurden zusammen gerufen

und in des üblichen Form davon unterrichtet, daß der Kö-
nig beschlossen habe , persönlich nicht anwesend zu sein. Er
habe Vollmacht erteilt , einem Gesetz zuzustimmen, das dem
Hause vorgeleot worden sei Mit bei alten normannischen
Formel „Le roi le oeult" wurde dem Willen des Königs
Ausdruck gegeben . Damit war die Zustimmung König
Eduards VIII ,u dem Gesetz gegeben, durch das der Her¬
zog von Dorf König wurde.

Der Treueid auf den neuen König.
Das Unterhaus wird am Samstag um 15 .45 Uhr MEZ

den Treueid auf den König leisten . Am Montag abend
wird Baldwin eine Botschaft des Königs im Un .
terhaus verlesen Baldwin teilte im Unterhaus weiter mit .
daß nach der Erledigung noch notwendiger Arbeiten das
Unterhaus am 18 . Dezember in die Weihnachtsferien ge¬
hen werde.

Wie in unterrichteten Kreisen verlautet , wird der neue
König van England , dessen Vorname bekanntlich Albert
ist . den Namen „König Georg VI .

" führen . Der „ Dai¬
ly Mail "

zufolge ist diese Namenswahl auf einen Wunsch
der Königin Viktoria zurückzuführen, daß kein künftige
Herrscher Englands unter dem Namen ihres Gatten , des
Prinzgemahls Albert , regieren solle.

Herzliche Begrüßung des neuen Königs
Nach der Bekanntgabe der Abdankung König

Eduard VUl . war es in London zunächst verhältnismäßig
ruhig . Nur im Westen der Stadt kam es zu einigen spon¬
tanen Kundgebungen. Vor dem palastartigen Hause des
bisherigen Herzogs von York sammelten sich immer wieder
neue Menlchenmassen an , sodaß schließlich der Verkehr völ¬
lig stockte.

Als der neue König in den späten Abendstunden vor
seinem Hause eintraf , bereitete ihm die Bevölkerung einen

!
»erzlichen Empfang . In die Nationalhymne , die jemand an.
timmte, fielen sofort Hunderte von Menschen ein . Immer

wieder ertönten Rufe : „Lang lebe der König !"

Der englische Thronwechsel
= 12 . Dez . 1936 .

Der soeben vollzogene Thronwechsel in England bedeu¬
tet das Ende eines Konfliktes , dessen Druck für das britische
Weltreich eine nicht anhaltende , «her uinso ernstere und un¬
gewöhnliche Krise ausgelöst hatte . Die Abdankung KönigEduards VIII . ist keineswegs nur eine periönliche Tragö¬
die, sondern wirklich ein Ereignis von geschichtlicher Trag -
weite . Die Anteilnahme Deutschlands und sein Bedauern
über den nach allem Vorangegangenen gewiß unumgängli¬
chen Entschluß des volkstümlichen und sozialen Königs find
gepaart mit der unbefangenen Sympathie , mit der das
deutsche Volk den Nachfolger Eduards VIII . auf dem Thron
des Empire , den Herzog von Uork , und seine Gemahlin
Elizabeth begrüßt . Die deutsche Oeffentlichkeit gibt diesem
aufrichtigen Empfinden rückhaltlosen und herzlichen Aus.
druck , nachdem sie die Krise in ihrem akuten Stadium , d . h .
solange eben über die Art und das völlige Gelingen ihrer
Lösung nichts endgültiges entschieden war , als innerbriti -
sche Angelegenheit betrachtet hatte , in die sie sich in keiner
Weise einmifchen wollte

Seit Wochen ist nicht nur die Weltpresse , sondern auch
die Presse Englands und seiner Dominions von Sensatio¬
nen erfüllt gewesen, die sich mit dem Privatleben des Trä¬
gers der britischen Weltreichskrone befaßten . Man hat sich
nicht gescheut, die delikatesten und nahezu intimsten An¬
gelegenheiten des Monarchen in epischer Breite und mit
zahllosen Illustrationen vor aller Weltöffentlichkeit zu be¬
handeln . Im englischen Unterhaus wurden an den Pre¬
mierminister Anfragen der verschiedensten Art gerichtet,
die Baldwin immer nur mit vornehmer Reserviertheit be¬
antwortete , ohne positive Erklärungen abzugeben . Trotz¬
dem aber wurde in den Blättern mit Millionenauflagen
das Für und Wider erörtert und teilweise sogar hierzu
eine Form gewählt , die Erstaunen auslösen mußte .

Deutschland hat sich von dieser Form kombinierender
und sensationeller Eerüchtemacherei und Polemik fernge¬
halten . Deutsche Regierungskreise und die deutsche Oefent-
lichkeit haben bewußt darauf verzichtet, in ähnlicher Weise
an den Auseinandersetzungen um die englische Verfassungs-
krise und um die Krone des britischen Weltreichs sich zu be¬
teiligen , solange nicht eine klare Entscheidung des Mannes
vorlag , der einzig und allein wissen mußte , ob er auf sei¬
nen Thron verzichten kann oder nicht verzichten darf .

Diese Entscheidung ist nunmehr gefallen . Damit ist
der Zeitpunkt gekommen, an dem auch die deutsche Oeffent¬
lichkeit teilnimmt an diesem weltgeschichtlichen Ereignis ,
in dessen Zeichen nunmehr England steht.

Die Abdankung König Eduards VIII . ist eine inner¬
politische Angelegenheit Englands , die wir ohne Tempe¬
rament und Voreingenommenheit zur Kenntnis nehmen.
Sie ist für das deutsche Volk kein Anlaß , der englischen
Nation mit irgendwelchen anderen Gefühlen gegenüberzu¬
treten . An dem Verhältnis beider Völker zueinander
wird sich nichts ändern , solange auch der Nachfolger des
abgedankten Monarchen keinen außenpolitischen Kurs
steuern wird , der etwa eine neue Lage schaffen würde .
Hierfür bestehen jedoch im Augenblick keine Anzeichen .

Der 10 . Dezember wird mit großen Lettern in das
Buch der englischen Geschichte eingetragen werden und in
der englischen Nation noch länge nachwirken . In die Hand
der englischen Regierung ist zunächst die Entwicklung gelegt,
die die nächste Zukunft des britischen Volkes und Welt¬
reiches bestimmen wird . Das alte Kabinett wird mit dem
neuen König das Geschick und die Zukunft Englands zu
meistern haben .

Wenige Stunden vorher war der Königsmutler Mary
bei ihrem Eintreffen iw Palast des Herzogs von Uork
gleichfalls eine lehr herzliche Begrüßung zuteil geworden

In der Nähe des Buckinghampalastes und in der Dow -
ningstreet kam es zu Kundgebungen für König Eduard .
Am Buckinghampalast versuchten zwei Personen , Flug-
blätter zu verteilen, doch wurde ihnen hierbei ein so un-
freundlicher Empfang zuteil, daß die Polizei sie abführen
mußte. In White Hall bildete sich ein etwa 1000 Mann
starker Zug, der auch Bilder des Königs Eduard VIII . mit¬
führte . Später drängten Polizeiverstärkungen den Zug nach
dem Trafalgar -Platz ab und lösten ihn dort auf.

Irland erkennt den Thronwechsel an
Irische Verfassungsforderungen .

Dublin , 12 . Dezember .
Im Irischen Parlament brachte de Valero ein Gesetz

ein, durch das der Thronwechsel anerkannt wird , gleichzei¬
tig aber bestimmte Aenderungen in der Vertretung der
britischen Krone im Freistaat Irland eingefübrt werden.
Das Gesetz sieht die Abschaffung des Generalgouoerneurs
vor. Außerdem sollen Gesetze, die innere Angelegenheiten
betreffen, künftig nur noch im Namen des Irischen Frei -



flaates unv ntcyt meyr im acainen des Königs verkündet
und durchgeführt werden.

De Valero erklärte, durch dieses Gesetz werde die Ver¬
fassung lediglich mit der Praxis in Uebereinstimmung ge¬
bracht. Der Zusammenhang mit dem britischen Common¬
wealth werde nicht zerschnitten . Er habe die britische Re.
qierung bereits von seinem Vorhaben in Kenntnis gesetzt .
Was er vorschlage , sei eine rein irische Angelegenheit.

Neues in Kürze.
Bei Streikunruhen vor der Schiffswerft in Chester

(Pennsylvanien ) gab es 1 Toten und 40 Verletzte .
Zwischen Danzig und Polen beginnen Verhandlnngen

zur Klärung des Verhältnisses Danzigs zum Völkerbund .
In der „Liberte" prangert Senator Lemery die Dop¬

pelzüngigkeit des Ministerpräsidenten Blum in der Frage
der Waffen- und Munitionslieferungeu an die spanischen
Bolschewisten an.

Der Völkerbundsrat beschäftigte sich am Freitag mit
der Spanienfrage und den von England und Frankreich
gemachten Vorschlägen . Am Samstag wird die Beratung
fortgesetzt.

Das SA - und HJ-Führerkorps hielten in Anwesenheit
des Jugendführers des Deutschen Reiches , Baldur von
Schirach, und des Stabschefs der SA , Lutze, in der Adolf
Hitler-Jugendherberge Berchtesgaden eine gemeinsame Ta¬
gung ab.

Mordprozefi
polltische Ausfälle

Chur. 11 . Dezember . j
Zum erstenmal während des Mordprozesses David

Frankfurter wurde am dritten Verhandlungstag der An¬
geklagte von den beiden Kantonspolizisten in den Saal ge -
mhxt, ehe der Gerichtshof anwesend war . Die den deutschen
Prozetztetlnehmern vorbehaltenen Plätze waren wieder voll-

Ö ig besetzt , dagegen sah man in den Reihen der Aus-
»spresse , besonders auf den Bänken der Schweizer

Presse, bereits einige Lücken.
Rach Eintritt in die Verhandlung gab der Präsident

Dr . Ganzoni dem
Verteidiger des Angeklagten , Dr. Lurti .

das Wort . Der 76jährige Verteidiger erklärte zunächst , daß
er alle die enttäuschen müsse, die erwarteten , der Prozeß
werde sick zu einer Abrechnung mit dem jetzigen Regime
in Deutschland gestalten. Die Verteidigung werde sich viel¬
mehr mit dem Motiv der Tat , die er selbstverständlich nicht
billige, befassen . Wenn sie zu politischen Dingen Stellung
nehmen wolle, so müsse die Verteidigung bekennen , daß
sie den Versailler Vertrag als ein Verbrechen betrachte , daß
sie Sympathien mit dem gigantischen Kamps Deutschlands
um seine Freiheit empfinde, und sie müsse den Dank an
Deutschland , dem Lande eines Herder. Lessing , Schiller und
Goethe, für die Güter seiner Kultur , die besonders in der
Schweiz hoch anerkannte werden, aussprechen. Die Vertei
digung werde das Gebiet der Politik nicht betreten, ob¬
wohl die Tat insofern politischer Natur sei. als sie sich
gegen einen hohen Repräsentanten des benachbarten Rei¬
ches gerichtet habe . Gustloff sei in den Diensten seines Va¬
terlandes gestorben und die Verteidigung verneige sich in
menschlicher Teilnahme vor seiner Witwe.

Zunächst wandte sich der Verteidiger dann der Frage
der

Stellung Gustlosfs in der Schweiz

zu. Wilhelm Gustloff, dessen Integrität er nicht anzugrei¬
sen wage, sondern ausdrücklich anerkenne, sei als junger
Mann zur Heilung seines Lungenleidens nach Davos ge
kommen und habe sich bereits 1923 der Hitierbewegung an
geschlossen . Es fei anzuerkennen, daß er von Anfang ai «
Parteigänger gewesen sei und nicht zu denjenigen gehörte
die sich ihr erst anschlossen, als sie mächtig wurde. Er se
dann bis zur Stellung eines Landesgruppenleiters oorge
rückt und dabei , so behauptete der Verteidiger, habe sic!
ein gewisses Geltungsbedürfnis eingestellt , durch das Gust
loff für die Schweizer Oeffentlichkeit untragbar geworden
wäre . Er habe einen Druck auf die Deutschen in der
Schweiz ausgoübt im Sinne der Gleichschaltung . Er habe
zwar erklärt , alles, was er getan habe , sei auf die frei
willige Zustimmung seiner Landsleute gerichtet gewesen
aber diese Legalität sei nur eine scheinbare gewesen . Ei
habe später doch in die Souveränität eines Landes hin
übergegriffen, wo er beispielsweise Davos, dessen 7000
Betten zu 40 v. H . durch Deutsche belegt seien, als politisch
ungünstiges Klima erklärte und dadurch erreichte , daß die
Reichsdeutschen ausblieben. Allerdings muß der Verteidi¬
ger später zugeben, daß die Behörde bis zuletzt nichts zu
„rapportieren ^ gehabt hätte. Schließlich zog der Verteidi¬
ger noch den Punkt 1 des Parteiprogrammes der NSDAP
heran und behauptete, die Schweiz habe diesen Punkt l
so aufgefaßt , als ob der Zusammenschluß aller Deutschen
so zu verstehen fei . daß er sich über die Reichsgrenzen hin¬
aus erstrecke. In diesem Zusammenhang beschwört die
Verteidigung sogar die sattsam bekannte „Kriegsgefahr
für die Schweiz " heraus. Zum angeblichen Nachweis der
Uebertretung seiner Gastpflichten durch Gustloff zog der
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frankfurter .
des Verteidigers.
Verteidiger dann Oie Interpellation oes ^ uoen Mcyes
Nachmann- Silberroth aus dem Dezember 1933 im Großen
Rat des Kantons Graubünden heran , die bekanntlich von
der Regierung als gegenstandslos abgelehnt wurde. End¬
lich bezeichnet« er auch den Boykott Schweizer Geschäfte
durch Reichsdeutsche als Verletzung des Gastrechtes . Dr
Curti zählte dann alle Auseinandersetzungen, die es in den
letzten Jahren zwischen Deutschland und der Schweiz gab
in einseitiger Art auf.

Im weiteren Verlauf seiner Ausführungen beschäftigte
lich der Verteidiger mit der Auslandsorganisation der
NSDAP und versuchte ihre „ illegale" Tätigkeit aus Zei¬
tungsstimmen des Auslandes und den Mitteilungsblättern
dieser Organisation nachzuweilen . Dabei verflieg er sich zu
der eigenartigen Behauptung , daß der Inhalt der Mit¬
teilungsblätter dieser Organisation absichtlich so gefaßt sei ,
daß diese „ illegale" Tätigkeit verdeckt werde.

Nach einer Pause wendet sich der Verteidiger dann
dem Kapitel „Judenverfolgung " zu . über das er dem Ge¬
richt eine 254 Seiten umfassende „Dokumentensammlung"

vorlegt. Aus dieser Sammlung verliest Dr . Eurti dann
stundenlang Aeußerungen führender Persönlichkeit «" - des
neuen Deutschland über die Juden , meist nur einzelne
Sätze und kurze Abschnitte , denen oftmals anzumerken ist,
daß sie willkürlich

aus dem Zusammenhang gerissen
sind. Er zählt dann ferner eine Rejhe von Bestimmungen
aus dem Schriftleiter - , dem Berufsbeamten - und dem
Reichsbürgergesetz sowie zahlreiche Ausführungsbestim¬
mungen dazu auf.

Entgegen seiner Ankündigung, sich nicht mit der
Greuelliteratur zu beschäftigen , sind in der sogenannten Do¬
kumentensammlung und ihren beiden Anhängen über die
Behandlung der Juden in Deutschland Dinge zusammen¬
getragen, die an die schönste Greuelliteratur der Emigran¬
ten erinnern . Vielmals werden als Quellen auch Aus¬
landszeitungen zitiert, über deren Beziehungen zu Emi¬
grantenkreisen keine Zweifel bestehen . Es ist auffällig , daß
in der ganzen Sammmng das Wort Frankfurter überhaupt
nicht erwähnt wird , und der Amtskläger hat schon in sei¬
ner Anklage festgestellt , daß der Mörder Frankfurter sich
geradezu auffällig wenig mit der Iudenfrage in Deutsch¬
land und der einschlägigen Literatur befaßt habe , eine
izeilsleuung , oie ver Amtskläger tn seinem gestrigen Plä¬
doyer nochmals mit Nachdruck unterstrich. Das eine ist
jedenfalls zweifellos , dem Angeklagten ist von diesem gan¬
zen Material , aus dem doch die feindliche Einstellung des
Mörders gegen das neue Deutschland und seine Vertreter
erklärt und bewiesen werden soll, nur ein verschwindender
Bruchteil bekannt. Da diese Dokumentensammlung den
schweizerischen, jüdischen und ausländischen Pressevertre¬
tern überreicht worden ist, kann man sich des Eindrucks
nicht erwehren , als wenn hier die Rechte der Verteidigung
zu einer Neuauflage einer Greuelhetze mißbraucht worden
sind.

Vor dem Eintritt in die Mittagspause gab der Vor¬
sitzende bekannt, daß am Samstag nur am Vormittag ver¬
handelt wird , so daß sich der Mordprozeß Frankfurter noch
bis in die nächste Woche erstrecken wird.

tlnratkübel der Emigran <enl»1era<ur
In der Nachmittagssitzung wurde dem Verteidiger des

Angeklagten Frankfurters , Dr . Curti , das Wort zur Fort¬
setzung seines Plaidoyers gegeben . Er erklärte, seitens der
Äivilvartei werde behauptet, daß alles, was er über die

Judenverfolgungen in Deutschland vorbringe , Ereuelmär -
chen seien , an dte in Deutschlano rein Mensch mehr giauve.
Um diesem Einwand zu begegnen, habe er eine „ foiogra-
fische Dokumentensammlung" zusammengestellt in der An -
nähme — wie er höhnisch bemerkt — daß in Deutschland
die fotografische Kamera noch nicht umgeschaltet sei . Wer
nun erwartet hatte, m dieser fotografischen Dokumenten-
sammlung die von der Emigrantenpresse so oft behaupte,
ten grauenhaften Mißhandlungen der Juden in Deutschland
zu finden, wurde völlig enttäuscht . Die ganze Sammlung
enthielt nichts anderes als Fotokopien von Zeitungen,
Hausinjchriften. Boykottzettel, eine Liste der Aerzte eines
Kurortes , von Satzungen eines Vereins mit einem Arier-
Paragraphen , einer Seite aus dem Buch „Juden sehen Dich
an "

, eines Schildes „ Wer bei Juden kauft , ist ein Volks-
Verräter"

, einer Tafel „Juden nicht erwünscht "
, Fotogra¬

fien endlich von Schildern „Jüdischen Hausierern ist der Zu¬
tritt verboten" und von Warnungen vor den jüdischen
Frauenschändern . Das Glanzstück dieser sogenannten Do¬
kumentensammlung ist die Fotografie einer gelben Arm¬
binde aus dem Konzentrationslager . Als weitere „Beweise "
liest der Verteidiger dann aus einigen „ Stürmer " -Num-
mern vor.

Als nächsten Punkt behandelte Dr . Curti die literari .
ichen Ergüsse der Emigranten über ihre angeblichen Erleb»
niffe in Deutschland . Die Verlesung unterbrach der Präsi¬
dent durch die Verlesung eines Telegramms , das Dr . Hans
Hoffmann-St . Gallen , der Sohn des ehemaligen Bundes.
Präsidenten der Schweiz , Dr . Arthur Hoffmänn, an den
Gerichtshof gerichtet hatte . In diesem Telegramm prote.
stiert der Sohn des ehemaligen Bundespräsidenten auf das
entschiedenste

gegen de« Mißbrauch des Hamens seines Vaters
durch die Verteidigung .

Als die Verteidigung zu dem Telegramm Stellung neh¬
men will, unterstrich der Vorsitzende noch einmal den aus-
drücklichen Einspruch, daß der Name des ehemaligen Bun¬
despräsidenten überhaupt genannt werde. Zugleich bat der
Vorsitzende den Verteidiger , die Verlesung dieser Literatur
einzuschränken . Obwohl der Verteidiger zusagte , die Verle¬
sung dieser literarischen Erzeugnisse einzuschränken , nahm
fi> doch noch den ganzen Rest des dritten Verhandlungs-
tages in Anspruch .

Staüt und Sczirk.
Ettlingen . 11 . Dez .

Der Silberne Sonntag ist gekommen . Weihnachten
rückt näher und näher. Die Frage „Was schenke ich"

, die
so viel Kopfzerbrechen macht, wird immer dringender. Wer
bis zum, Silbernen Sonntag mit sich ins Reine gekommen
ist, wird es begrüßen , daß an diesem Sonntag die Ge¬
schäfte nach altem Brauch offen sind . Es ist
eine längst bekannte Erfahrung, daß man umso besser
kauft , je früher man sich einfindet.

Der Geschäftsmann erwartet vom Silbernen Sonntag,
daß er, seinem Ehrennamen entsprechend, viele Silber¬
münzen in die Kasse rollen läßt. Er hat sich für alle
Wünsche, die anspruchslosen wie auch die größeren einge¬
deckt. Wer es nicht glauben möchte, braucht nur einen
Gang durch die Straßen zu tun und sich alle die Gegen¬
stände anzusehen , die hinter den Scheiben aufgehängt sind .
Weihnachtliche Dekorationen werfen auf die Gaben schon
jetzt den Glanz des Heiligen Abends. Tausend fleißige
Hände waren bemüht , die Schätze in den Ladenfenstern zu
zieren . Nun warten die Tausende auf den Lohn ihrer
Mühe, warten Fabriken, Arbeiter und Arbeiterfrauen auf
Aufträge und Arbeit, Lohn und Brot . Und jede rollende
Münze, jede Mark , die wir ausgeben, hilft einem andern
das Brot erhalten, hilft mit am Wiederaufbau!

So werden wir wieder das Schauspiel eines vorweih¬
nachtlichen Sonntags erleben. Menschen und Dinge stehen
alle unter dem Gebot der Weihnacht : in Liebe zu schenken,
denn „Geben ist seliger denn Nehmen" .

fr
SS Gasbackofen explodiert. Am Freitag nachmittag

explodierte mit lautem Knall in der Küche einer hiesigen
Wirtschaft der Gasbackofen . Durch den Luftdruck wurde
eine Fensterscheibe eingedrückt, während sonstiger Schaden
außer dem Backofen glücklicherweise nicht entstand .

** Auf die heute stattfindende Uebertragung aus der
Stadthalle Ettlingen durch den Reichssender Stuttgart mit
anschließendem Tanz sei nochmals hingewiesen.

Tages-Anzeiger.
Samstag , 12. Dezember 1936.

Uli : „Die Drei um Christine" .
Wog mit Grillen und Sorgen . Lustiger Lärm aus Ett¬

lingen . Stadthalle , 20 Uhr . Tanz.
Sonntag , 13. Dezember 1936.

Deutscher Hausmusikabend : Musikschule Franz Reichte.
„Hirsch " .

Kriegerkameradschaft 1858 : Kameradschaftsappell .
Turnverein 1847 : Eauklasfenmannschaft spielt in Ofters¬

heim.
„Ritter" : Unterhaltungskonzert.
Uli : „Die Drei um Christine" .

mvM
Damen Imit . Kamelhaar
Kragenschuhe , Kappe und Pieck
Damen Imit . Kamelhaar
Pantoffel . 1 .48
Damen Imit . Kamelhaar «
Sohnalienstiefel Pilz- und
Ledersohle . .
Elegante Damen *Pantof -
fel mit Absatz .

1.25 M

Danger
ie . KalserstraBs 161 - Ecke Ritterstr . I

An den Sonntagen vor Weihnachten von
1 - 7 Oflr geöffnet .Karlsruhe , KalserstraBs 161 - Ecke Ritterstr .

» " ■

2S7 -
/ V / :

TWV

mm mm .



Ifos Stadt und Bezirk.

Hausmusik in Ettlingen.
Eine der bedenklichsten kulturellen Verfallserscheinun¬

gen der Nachkriegszeit war der Rückgang der Hausmusik

ht Deutschland. Die Gesundung der Familie seit dem na¬

tionalen Aufbruch hat auch nach dieser Richtung hin sehr

beträchtliche Besserungserscheinungen hervorgerufen , aber

das soll nur erst ein Anfang sein. Ziel und Zweck hat Dr .

Goebbels schon vor längerer Zeit gewiesen, als er darauf

hinwies , daß „nur die eigene musikalische Betätigung den

Weg zum musikalischen Verständnis erschließt, der allen

Volksgenossen ohne Unterschied zugänglich ist ."

Selbstverständlich kann man nicht von jedermann ver¬

langen , daß er nun gleich ein Instrument ordentlich spiele.

Erstens einmal gibt es eine Menge Menschen, die, wenn

auch nicht gerade ganz unmusikalisch, doch recht wenig
Interesse an der Tonkunst haben , die sich eine andere

Liebhaberei gesucht haben und dabei ihr Genügen und

ihre Zufriedenheit finden . Wieder andere glauben keine

Zeit dafür zu haben und eine andere Gruppe von Menschen

ist nicht reif dafür . Das war immer so, auch zur Zeit , als

in Deutschland die Hausmusik noch in hoher Blüte stand,
also etwa bis Kriegsbeginn . Aber den furchtbaren Nie¬

dergang der häuslichen Musik konnte man an den Bilan¬

zen unserer Klavierfabriken erkennen, an dem Rückgang
der Musikaliengeschäfte, an dem Jahresumsatz der Noten¬

verlage und an vielen anderen Zeichen.
In erster Linie ist die Wiederbelebung der deutschen

Hausmusik eine Frage der mufikalischen Jugenderziehung .
Rur der wird als Erwachsener richtig Musik in seinem
Heim mit seiner Familie machen können, der es frühzeitig
gelernt hat . Ein Instrument kann man nicht von heute
auf morgen beherrschen, Jahre find dazu nötig . Wenn

erst die Finger steif geworden sind , ist es zu spät dazu.
Man kann als Erwachsener Sprachen lernen und alle mög¬
liche Wissenschaft , man kann fahren und fliegen lernen ,
schwimmen und boxen, aber das Geigenspiel oder das Kla¬

vierspiel mutz man in jungen Jahren beginnen , da hilft
nichts. Ein Appell an die deutschen Eltern !

Niemand wird bei einer kleinen Hausmusik die An¬

sprüche stellen, die im Konzertsaal am Platze sind , nie¬
mand soll virtuose Leistungen erwarten und ein schiefes
Gesicht ziehen, wenn mal eine Passage daneben glückt. Ein

Großteil der Musikliteratur wird dem Berufsmusiker Vor¬

behalten bleiben wegen der autzerordentlichen technischen
Anforderungen . Aber es bleibt viel , unsagbar viel übrig ,
reinste, beste und herrliche Musik, die nach der technischen

Seite hin nur Durchschnittsanforderungen stellt und trotz¬
dem auch den verwöhntesten Geschmack befriedigt .

So bleibt die Wiederbelebung der deutschen Hausmusik
eine der vornehmsten kulturellen Aufgaben uuserer Zeit .
Denn , wie Dr . Goebbels sagt, °„das deutsche Haus und
die deutsche Familie sind die Keimzellen des Musiklebens" .

*

Carl Maria von Weber -Abend.
Das Hindenburg - Realgymnafium lud auf

gestern abend zu einem Carl Maria v . Weber -Abend in
die Aula der Anstalt ein . Recht zahlreich wurde der Ein¬

ladung Folge geleistet . Der Leiter der Schule, Herr Direk¬
tor B i s s i n g e r , entbot zu Beginn der Feierstunde den

erschienenen Gästen seinen herzlichen Willkommgruh und

hob dann auf die Pflege der Hausmusik ab .
Für den Abend war eine abwechslungsreiche Spiel¬

folge von Tonschöpfungen Carl Maria v . Webers auf -

gestellt worden,' die Vorträge standen unter Leitung von

Herrn Musiklehrer Achtmann . Das Schülerorchester
leitete mit „Sonatensatz " ein ; dann wechselten Chöre und
Lieder (darunter die bekannten „Gebet vor der Schlacht ",
„Im Wald "

, „Schwertlied "
, „Lützows wilde Jagd ") mit

instrumentalen Darbietungen (u . a . Aufforderung zum
Tanz für Orchester. Polacca brillante für Klavier , Sonate

für Klavier und Violine ) . Herr Musiklehrer A ch t m a n n

zeichnete in kurzen Strichen ein Lebensbild Carl Maria
o . Webers , der vor 150 Jahren , am 18 . Dezember 1786 , in
Eutin das Licht der Welt erblickte . Er schilderte seine
Jugendzeit im Elternhaus und sein eigenes musikalisches
Wirken , seine Erfolge , die ihn schließlich zu einem der

ersten deutschen Komponisten erhoben . Die deutsche Oper
kam durch ihn zur Blüte . Der „Freischütz ", ein echtes
deutsches Werk, ist unverwelklich. Webers Lieder aus der

Zeit der Freiheitskriege werden heute noch überall ge¬
sungen. Webers Schriften geben seinen Charakter , sein
tiefes Gemüt und sein ritterliches Wesen wieder . Zum
Schlüsse des Abends wurde der „Jägerchor " mit Orchester¬
begleitung gesungen. Die Zuhörer waren über das Ge¬
botene recht erfreut und zeigten sich sehr dankbar , mit be¬

sonders grotzem Beifall wurde der letztgenannte Schlutzchor
ausgenommen, der wiederholt werden mutzte .

*

Für morgen Sonntag hat die Musikschule
Reichle hier einen Hausmusikabend angesagt .

Ein Film aus dem verschneiten Schwarzwald wird
heute und die folgenden Tage
im Uli gezeigt. Er betitelt
sich „Die Drei um Christine ".
Der Film spielt im Schwarz¬
wald und erzählt die Geschichte
der kleinen , lebenslustigen Leh¬
rerin Christine Biehler , die in
dem Dirigenten Eggert einen
Partner fürs Leben findet .
Der tiefverschneite Schwarz¬
wald ist ein herrlicher , unge¬
künstelter Rahmen zum Film .

_ In den Hauptrollen Maria

Andergast , Hans Söhnker , Fritz Kampers und Gustav
Waldau . (Bavaria -Film -AE .)

3 > Schifilmabend . Erotz ist heute die Gemeinde der

, Schiläufer ; zahlreich war daher auch der Besuch des

gestrigen Filmabends des Schiklubs im „Engel "
. Zuerst

lief ein kleiner Film , in dem Anfängern die weiße Kunst
gelehrt wurde . Der Vereinsführer richtete alsdann an die

Anwesenden einige Worte . Er forderte sie auf , den schö¬
nen Schisport noch mehr zum Volkssport zu machen , sich
in den Dienst der Forderung unseres Führers „Jeder

Deutsche betreibe Leibesübungen " zu stellen und fleißig
zu werben . Der folgende Film von der Durchquerung der

Oetztaler Alpen kann wirklich als hervorragend bezeichnet
werden . Erst kam der Aufstieg, schwer bepackt von der

Talstation zur Hütte . Von hier aus wurden verschiedene
Gipfel der Oetztaler Alpengruppe bestiegen. Mancher East
mutzte zu Fuß mit Steigeisen überquert werden . Herrliche
Hochgebirgsbilder zogen am Auge vorüber . Zuletzt beka¬
men wir noch einen Wetterumschwung zu sehen . Eipfel -

rauch (aufwirbelnder Eratschnee) und aufsteigende Wolken
zeigten ihn an . Schneidige Abfahrten über weite Hänge
und Gletscher im aufwirbelnden Pulverschnee ließen das

Herz jedes Schifahrers höher schlagen . Ein heiterer Film :

„Schihasen im Neuschnee " beschloß den Abend . Bei unter¬
haltender Musik der Hauskapelle blieb die Schigilde noch
lange gemütlich beieinander . And nun auf in die weiße
Welt !
Ettlinger Handball .

Das Spiel der 1 . Mannschaft vom Tv . 1847 Ettlingen
gegen Oftersheim findet in Oftersheim statt . Irr¬
tümlicherweise berichtete eine auswärtige Zeitung , daß das

Spiel in Ettlingen sei. Es spielt also morgen hier nur
die Jugend auf der Jahnwiese .

EttHnger Fußball .

Der BfR. Pforzheim kommt!
Der morgige Sonntag bringt uns zum ersten Nach¬

rundenspiel den Verein für Rasenspiele Pforzheim .
Wir erwarten in diesem Verein eine Mannschaft , die nach
einem glücklichen Start in den Verbandsspielen gegen
Schluß der Vorrunde etwas zurückgefallen ist, aber im-

Achtung !
Morgen Sonntag , den 13 . Dezember

Eintopfsonntag .
Wieder versammelt sich das deutsche Volk am

Ehrentisch der Nation !

Durch fühlbares Opfer beweisen wir unsere Verbun¬

denheit mit unseren notleidenden Volksgenossen.
Es sei noch darauf hingewiesen , daß sch/n am Sams -

tagnachmittag mit dem Einsammeln der Eintopfopfer be¬

gonnen werden kann .

merhin noch einen beachtlichen Mittelplatz einnimmt . Für
uns Ettlinger ist dieses Spiel eine Begegnung von weit -

tragender Bedeutung . Es ist ein Heimspiel und bei solchen
haben wir keine Punkte zu vergeben . Wir müssen uns
aber dessen bewußt sein, daß Pforzheim in der Tabelle
den nächsten Platz hinter uns einnimmt und auf alle Fälle
zu einem Sieg kommen will , der ihr den Weg in die Spit¬
zengruppe bahnt . Pforzheim tritt nach sicherer Informa¬
tion in stärker Besetzung an und verlangt daher von Ett¬

lingen Hergabe des ganzen Könnens . Wir wissen , daß
unsere Mannschaft in der Lage ist , einem Gegner wie

Pforzheim die Waage zu halten , und wir verlangen nicht
zu viel , wenn wir mit einem Siege rechnen. Heimische
Umgebung , gewohnte Platzverhältnisse und der starke
Rückhalt unserer treuen Anhängerschar , muß uns einen

Sieg bringen .
Zu diesem bedeutsamen Spiel für die weitere Plazie¬

rung unserer Mannschaft laden wir alle Sportfreunde
herzlichst ein . Unsere Pforzheimer Freunde kommen mit
einem starken Aufgebot und das heißt , daß unsere Ett¬

linger Fußballfreunde alle auf dem Plan sind . Wir be¬

haupten mit Bestimmtheit , daß das kommende Verbands¬

spiel mit zu den spannendsten und interessantesten Heim¬
spielen in der diesjährigen Runde zählt . Darum muß die

Parole für jeden Fußballfreund sein : „Auf zum Sport¬
platz beim Gaswerk ".

Gchneebenchte.
Feldberg : heiter , —2, 45 cm , verharscht, Ski sehr gut .
Belchen: heiter , —1, 30 cm , lückenhaft; Sport gut .
Hinterzarten : bewölkt, —3, 15 cm , Pulver , Sport gut .
Hornisgrinde : heiter , 0 Grad , 40 cm , verharscht, Ski gut .
Ünterstmatt : heiter , —1, 40 cm, verharscht, Ski gut .
Dobel-Herrenalb : bewölkt, —1, 12—15 cm , Rodel gut, Ski

beschränkt .

Das Wetter von morgen.
In der Richtung wechselnde Winde , Frühnebel , stellen¬

weise leicht aufheiternd , zum Teil auch bewölkt, meist trok-

ken, leichter Nachtfrost. Temperaturen tagsüber leicht an¬

steigend, aber meist um 0 Grad liegend .
Barometerstand : 750 m/m (Regen oder Wind ) . ,

Thermometerstand (heute 7 Uhr ) : 2 Grad unter Null . I

SottesSienst.Srünungen.
Katholische psarrgemeinde.

Herz-Jefu -Pfarrei .

Samstag , nachm , von 3—5 Uhr Beichtgelegenheit für
die Mädchen; von 5—7 Uhr für die Knaben : 6 Uhr
Salveandacht . 8 Uhr Adventsbeicht für Erwachsene.

3. Adventssonntag .
6 Uhr : hl . Messe mit Austeilung der hl . Kommunion .
7 Uhr : Frühmesse mit Weihnachtskommunion der

Kinder .
349 Uhr : Predigt und Amt .

3411 Uhr : Deutsche Singmesse mit Predigt .
3412 Uhr : Christenlehre für die Mädchen .

2 Uhr : Adventsandacht .
343 Uhr : Versammlung des 3 . Ordens mit Vortrag und

Andacht am Franziskusaltar .

Li. Markins-Kuratie.
Samstag : nachm. 3— 345 Uhr für die Mädchen, 5—6

Uhr für die Knaben , 6—7 Uhr und 8 Uhr allgemeine
Veichtgelegenheit.

3. Adventssonntag .
6 Uhr : Beichtgelegenheit .

347 Uhr : Hl . Kommunion .
7 Uhr : Frühmesse mit Anspr . und gem . Schülerkomm.
8 Uhr : Hl . Kommunion .
9 Uhr : Predigt und Amt .

3411 Uhr : Christenlehre für die Mädchen .
2 Uhr : Herz-Jesu -Andacht mit Segen .
5 Uhr : Feierl . Eröffnung des Erstkommunionunterr .

Spinnerei .
Sonntag , 13 . Dez. : 348 Uhr Singmesse mit Ansprache.

*

Ettlingenweier . Sonntag : 7 Uhr Frühmesse ; Advents¬
kommunion für alle Männer und Jungmänner ; 9,30
Uhr Predigt und Amt ; darnach Christenlehre für die
Mädchen; 1,30 Uhr Herz-Jesu -Andacht.

Malsch. Sonntäg : 7 Uhr Frühmesse mit Adventskom¬
munion der Christenlehrpflichtigen ; 9 Uhr Eemein -

fchaftsmesse ; 10,45 Uhr Schülermesse; 1,30 Uhr Ad¬
ventsandacht ; 7 Uhr Versammlung der Jungfrauen -

Kongregation .
Wallfahrtskirche Moosbronn . Sonntag : ab 6 Uhr

Beicht; 7,30 Uhr Frühmesse ; 9,30 Uhr Predigt und
Amt ; 1,30 Uhr Christenlehre ; 2 Uhr Segensandacht .
Freitag : 9,30 Uhr Wallfahrtsgottesdienst mit Se¬

gen, zuvor Beicht.
Völkersbach. Sonntag : 348 Uhr Frühmesse ; 9 Uhr :

Hauptgottesdienst ; 1 Uhr Christenlehre und Corporis -

Bruderschaft .

Evangelische psaeegemeinde.
3. Advent .

9,30 Uhr : Hauptgottesdienst (Text : 1 . Mose 3 , 14—15) .
10 .45 Uhr : Christenlehre und Kindergottesdienst .
3,00 Uhr : Bibelstunde .

Donnerstag : 8 Uhr Wochengottesdienst (Gemeinde¬
haus ) und Vibelstunde (Spinnerei ) .

Reuapostolifche Gemeinde.
Sonntag :

Vorm . 3410 Uhr . Nachm. 334 Uhr .
Donnerstag abend 8 Uhr .

iSecdheIjEigmeasiggcHrte ——^

Kaufhaus Schneider
Badische Nachrichten.

Triberg , 11 . Dez. (Absturz von Gesteins »

Massen .) Die Reichsbahndirektion Karlsruhe teilt mit :
Am Donnerstag , 10. Dezember 1936 , gegen 21 Uhr

stürzten während der llmbauarbeiten am oberen Eingang
des Niederwasser-Tunnels an der Schwarzwaldbahn zwi¬
schen Hornberg und Triberg etwa 250 cbm Felsgestein auf
das Gleis . Getötet wurde niemand . Zwei Arbeiter des

Bauunternehmers wurden leicht verletzt. Der Eisenbahn¬
verkehr ist durch das Vorkommnis zeitweise unterbrochen.
Der Personenverkehr wird durch Kraftwagen zwischen
Triberg und Hornberg aufrecht erhalten . Zwischen Horn¬

berg und Offenburg sowie zwischen Triberg und Singen
ist Pendelverkehr eingerichtet . Der durchgehende Güter¬

verkehr wird umgeleitet . Die Störung wird voraussicht¬
lich im Laufe des Freitags behoben sein.

) ( Pforzheim , 11 . Dez . (Bei einem Keller¬
brand verunglückt .) Am Donnerstagnachmittag
brast in einem mit altem Gerümpel angefüllten Keller
eines Fabrikgebäudes in der Westlichen Karl Friedrich¬
straße aus bisher nicht geklärter Ursache Feuer aus . Der

im Keller beschäftigte ledige 27 Jahre alte Armin Burk -

Hardt vermochte sich noch rechtzeitig durchs Kellerfenster

zu retten , erlitt aber bei der schnellen Verbreitung des

Feuers erhebliche Brandwunden , die seine Aufnahme ins

Krankenhaus notwendig machten .

TELEFUNKEN
m 4 'w<-

I

erschließt Ihnen mit jedem seinersechsEmpfangsgeräte eine WeltvollMusik . Das treffende Beispiel:TelefunkenT623Wu .GW , das 3-Röhren-Musikinstrument

derRundfunktechnik fürRM225,-bzw .248, *.SeineVorzüge sind dermusikgetreueHochwirkungsgrad -Lautsprecher ,die 9-kHz-Sperregegen Oberlagerungs¬

töne , die 75 -Sender -Skala und die vereinfachte Bedienungsweise . Ihr nächster Rundfunkhändler erwartet Sie zur unverbindlichen Vorführung!

Radio -flnselment , Ettlingen, Leopoidstr . 9 Fernruf 306
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Neuer deutscher Schritt in Moskau
Gegen die Verhaftung deutscher Staatsangehöriger .
Verlin , 11. Dez . Der deutsche Botschafter in Moskau,

Graf von der Schulenburg , suchte dieser Tage erneut den
Volkskommissar für Auswärtige Angelegenheit, Litwinow,
auf und brachte wiederum die Verhaftung deutscher Reichs¬
angehöriger in der Sowjetunion zur Sprache. Herr Litwi-
now-Finkelstein war nicht in der Lage, nähere Angaben
über die den Verhafteten im einzelnen zur Last gefegten
strafbaren Handlungen und über den Stand des schweben¬
den Untersuchungsverfahrens zu machen .

Winter-Gonnenwendseier der GA.
Reichssendung am 21. Dezember.
Berlin , 11 . Dez . Die Nationalsozialistische Partei¬

korrespondenz meldet :
Die SA , die gerade in den letzten Monaten mit einer

großen Veranstaltungsreihe „Kampfdichter lesen aus
eigenen Werken" in ganz Deutschland an die breite Oef-
fentlichkeit getreten ist, hat auch mit revolutionärem Ee-
staltungswillen die Formung des altdeutschen Lichtfestes
der Wintersonnenwende in Angriff genommen.

Außer den in allen Standorten der SA gemeinsam mit
den Werkscharen stattfindenden Feiern am flammenden
Holzstoß in der Nacht des 20 . Dezember, woran sich die ge¬
samte Bevölkerung beteiligen wird , bringt die Oberste SA -
Führung in Zusammenarbeit mit dem Kulturkreis der SA
am Tage des Sonnenwendfestes , dem 21 . Dezember, eine
Rundfunkfeier über alle deutschen Sender . Die von SA -
Standartenführer Gerhard Schumann geschriebene Dich¬
tung , die der Musikreferent der Obersten SA -Führung
vertonte , wird nicht , wie ursprünglich vorgesehen, um 21
Uhr gebracht, sondern um 23 Uhr sich an die Volksgenos¬
sen in allen Gauen wenden .

Blasmusik bei der Luftwaffe .
Berlin . 8 . Dez. Das Reichsluftfahrtministerium hat im

Zuge seiner Bestrebungen , die Blasmusik, die im heutigen
Musikleben einen breiten Raum einnimmt , zu fördern , eini¬
gen jüngeren anerkannten Komponisten Aufträge zur Schaf¬
fung von Originalblasmusikwerken für die Luftwaffe er-

Konferenz der baliischen Staaten .
In Riga trafen der litauische Außenminister Lozorai-

tis und der estländifche Außenminister I . Akel in Beglei-
tung leitender Beamter ihrer Ministeriums ein . Sie neh¬
men an der Konferenz der Außenminister der baltischen
Staaten teil. Einzelheiten über den Gegenstand der Be-
sprechungen , die planmäßig auf Grund der Verträge über
der „Baltische Entente " anberaumt wurden , sind bisher
noch nicht bekannt.

Das verschollene Wasserflugzeug des Fliegers Mermoz
gesichtet ?

Paris , 12 . Dez . Das Flugzeug des französischen Flie¬
gers Mermoz , der mit vier Begleitern an Bord eines Was¬
serflugzeuges der französischen Luftfahrtgesellschaft „Air
France " auf dem Fluge von Daker nach Natal seit Mon¬
tag spurlos verschwunden war , ist nach einer in den spä¬
ten Abendstunden des Freitags aus Rio de Janeiro in
Paris eingetroffenen Meldung aufgefunden worden . Der
Apparat Mermoz ' schwimmt etwa 120 Seemeilen von dem
Felsen St . Pierre et St . Paul unweit von Fernando Mo-
ronha entfernt . Von Rio de Janeiro ist sofort Hilfe ent¬
sandt worden . Eine Bestätigung , daß die Flieger selbst
geborgen seien, liegt aber noch nicht vor.

Mt dem Hute in der Hand . . . .
Kleve . 11 . Dez . Etwas ganz Besonderes hatte sich

der Vorsteher einer hiesigen Behörde ausgedacht, um
feine Beamten zu etwas größerer Pünktlichkeit zu erzie¬
hen und gleichzeitig damit einen guten Zweck zu erfüllen.
Zwei Minuten vor Beginn der Dienstzeit stellte er sich
am Eingang des Dienstgebäudes auf, um jedem einzelnen
feinen Morgengruß zu entbieten. Bei den vielen Nachzüg¬
lern gab es recht verdutzte Gesichter , doch wurden sie nicht
mit einem Donnerwetter empfangen, sondern mit einem
höflich gelüfteten Hut und der freundlichen Aufforderung,
dahinein eine Spende für das Winterhilfswerk zu ent¬
richten . Der hohe Chef braucht kein zwestes Mal an der
Türe zu stehen .

Blutig« Streikunruhen in Pennfylvanien .
Rewyork, 12 . Dez . Bor der Schiffswerft in Chester

(Pennsylvanien ) kam es zu heftigen Zusammenstößen zwi¬
schen Arbeitswilligen und Streikenden . Die arbeitswilligen
Werftarbeiter versuchten , die Kette der Streikposten zm
durchbrechen , um die Arbeit wieder aufnehmen zu können /
Mehrere tausend Streikende stellten sich ihnen jedoch ent¬
gegen. Bei den Zusammenstößen wurden ein Mann getö-
tet und 40 verletzt . Die Polizei konnte die Ordnung erst
wieder Herstellen , nachdem sie Tränengasbomben geworfen
Katt. .

Riesenbrand auf de« Transkaspischen Erdölfelder ».
Moskau , 12 . Dez . Auf den Erdölfeldern des Trans¬

kaspischen Naphtatrustes „Embaneft " in der Sowjetrepu¬
blik Kasachstan brach, wie jetzt aus Eutjew gemeldet wird ,
ein Riesenfeuer aus , das bis jetzt noch nicht gelöscht wer¬
den konnte. Aus einem Bohrloch, das sich inmitten der
Naphtafelder befindet , schoß plötzlich aus 800 Meter Tiefe
eine Easfontäne und dann ein Naphtastrudel mit gewal¬
tiger Kraft empor . Durch die Wucht des ausströmenden
Erdöls wurde die Stromanlage beschädigt , so daß infolge
Kurzschlusses sofort Feuer ausbrach , das sich schnell aus¬
dehnte . Der 40 Meter hohe Bohrturm stürzte ein . Da die
Werksfeuerwehr dem Riesenbrand machtlos gegenüber¬
stand, wurden sämtliche Wehren der benachbarten Jndu -

Kundsunk-Proaramme
Reichssendor Stuttgart

Jeden Werktag wiederkehrende Programm -Nummern:
6 Choral. Zeit, Wetter , Gymnastik ; 6.30 Frühkonzert ; 7
Frühnachrichten ; 8 Wasserstandsmeldungen : 8 .05 Wetter,
Bauernfunk; 8.10 Gymnastik ; 8 .30 Musikalische Frühstücks¬
pause ; 9 .4 ' Sendepause; 11.30 Für dich, Bauer ; 12 Mit -
tag ' konzert ; 13 Zeit, Wetter, Nachrichten; 13 .15 Mittags -
konzert; 14 Allerlei von Zwei bis Drei ; 15 Sendepause ; 16
Nachmittagskonzert ; 20 Nachrichten; 22 Zeit, Nachrichten,
Wetter. Svort : 24 Nacktkonzert.

Sonntag , 13. Dezember :
6 Hafenkonzert ; 8 Zeit, Wetter ; 8 .05 Gymnastik ; 8 .25

Bauer , hör zu ; 8 .45 Sendepause; 9 Kath . Morgenfeier;
9 .30 Sendepause ; 10 Morgenfeier der HI . ; 10.30 Nach des
Alltags Plag '

, kommt der Seele Feiertag ; 11 .30 Bachkan¬
tate ; 12 Musik am Mittag ; 13 Kleines Kapitel der Zeit ;
13.15 Musik am Mittag ; 13 .50 Zehn Minuten Erzeugungs¬
schlacht ; 14 Kinderstundr ; 14 .45 Aus Laden und Werkstatt;
15 Musikalische Leckerbissen zur Kaffeestunde ; 15 .30 Chor¬
gesang ; 16 Sonntagnachmittag aus Saarbrücken ; 18 Aleman¬
nische Welt ; 18 .30 Parlez oous francais? Do you speak eng-
lish ?, Viertelstunde Tanzmusik auf Schallplatten: 18 .45 Sport ;
19 Prinz Ligojans Brautfahrt , Märchen von Andersen ; 20
Wie es euch gefällt, buntes Konzert ; 21 .30 Trio F -dur
Werk 12 Nr . 1 von I . N . Hummel ; 22 Zeit, Nachrichten»
Wetter, Sport ; 22 .30 Wir bitten zum Tanz; 24 Nacht¬
musik .

Montag , 14. Dezember :
9 .30 Weibnacktlickes ModeaelLäft : 10 Waldwinter. Kör-

. Rahmen ■

’ "
aller Rahmen

KUNSTHANDLUNG Q R ß R

folge vom Lebenskampf ves Wildes ; 1U .3V Sendepause ;
17 .40 Der Brand im Hutzelwald , Gedicht ; 13 Zur Unter.
Haltung : 19 An jenem Tag . . ., Aufriß aus dem Leben
Heinrich Marschners , anläßlich seines 75 . Todestages ; 19 .45
Deutschland baut auf ; 20 . 10 Zauber der Stimme ; 20.50
Balladen : 22 .30 Badische Komponisten ; 23 .15 Nachtmusik .

Dienstag , 15. Dezember :
9 .30 Münchener Bilderbogen auf dem Weihnachtstisch

unserer Großeltern; 10 Runen und Raunen in weißen Räch,
ten, Hörfolge ; 10 .30 Englisch; 11 Sendepause; 15 .15 Bon
Blumen und Tieren; 17 .40 Stätten der Dichtung in Schwa¬
ben ; 18 Musik zum Feierabend; 19 Zum Abend , Volkslie¬
derduette ; 19 .15 Drum grüß ich dich mein Badner Land ;
19 .45 Schwesternnachwuchs dringend notwendig ; 20.10 Soh.
len und Absätze , Hörspiel ; 21 .30 Bunte Volksmusik; 22.20
Politische Zeitungsschau ; 22 .40 Tanz- und Volksmusik.

Mittwoch, 16. Dezember :
9 .30 Unsere Kinder helfen im Haushalt ; 10 Kampf und

Sieg , Carl Maria von Weber zum Gedächtnis seines 150 .
Todestages ; 10.30 Sendepause; 15 .30 Von Sechsen, die
ausreißen wollten , und warum sie es nicht taten, frohes Jung -
mädelspiel ; 17 .45 Tiere im Winterschlaf , naturkundliches G«.
spräch ; 18 Unser singendes, klingendes Frankfurt ; 19 Die
goldene Kugel , Hörspiel ; 19 .45 Wie behandelst du deine
Bücher ? ; 20 .15 Stunde der jungen Nation ; 20 .45 Schubert -
Zyklus; 22.15 Triebstoffr des Lebens ; 22 .30 Tanz- und
Unterhaltungsmusik .

KARLSRUHE , Kaisarpa 8 , Talafon 5081

Grtlf und
kaufen Sie In groBer Auswahl

Reißverschlußtaschen
Damentaschen
Lederkoffer
Handkoffer
Schulranzen
Schüfermappen
Aktenmappen
.Musikmappen
Necessaires

Schreibmappen

sowie sämtliche Lederwaren und Reiseartikel

G.Dischinger
Karlsruhe , Kaiserstrasse 105
zwischen Adler- und Kronenstraße — Fernruf 2618

Stets Eingang von Neuheiten litt

UJiHKommenemeinnacmsgesciienne
Formschöne Bestecke
bewährte Fabrikate

6 Eßlöffel oder \ i00gi Silberauflage
6 Eßgabeln . /9 - 10 50 12.-
6 Eßmesser Ia rostfr Klg 13 50 16 50
6 Paar Ebenholzbestedce 6 - usw.
Geflügel-efcSdieren 4 Obs' - und
Kiichenmesser4 Nagelpflege Etuis
Rasier >Appaiate 4 Messer
Taschenmesser » Luft¬
gewehre - Sportwaffen

Oesihiv . Sihmid P . Schäfer
KARLSRUHE Messerschmiede- Peinschleiferei KARLSRUHE
jetzt Kaiserstr . 185 Gegründet im .. Erbprinzenstr . 22

Das schönste Geschenk

Stoffe Samt Seide
für

Kleider , Mäntel , Röcke usw .
finden Sie in geschmackvoller Auswahl bei

Mehle L Schlegel
Karlsruhe , Waldstrasse - Ecke Amalienstrasse - Ratenkauf

Knfall«
Anzeigen
Die vorgeschric denen
gelben Vordrucke zur
Anmeldung aller Un¬
fälle bei der Berufs -
genoffenschast sind
vorrätig in der

Vuch-«.Sle>«drvckerel
fi . Sörth. Einlagen

Kravatten
in bekannt schöner , reicher Auswahl

Hemden
Nachthemden
Schlafanzüge
jeder Art und Preislage
bei

Berta Baer Karlsruhe
Kaiserstr . 96

Strickwesten - Pullover
StriCkUeider im Spezialgeschäft
Baitsch & Zircher , K ’ruhe , Kaiserstr.112

eleqaruU
kkicLsam
tacLLLas
oerarbeiUt
* in. jeder
VjKV& OQ/i.

bei

OTTO BRAUN
Kurs d ~>n err ^ ei sf er
Karlsruhe, Kaisersir . 38

Haltestelle KronensiraJe

strien herbeigerufen . An den Löscharbeiten nehmen ins¬
gesamt 700 Personen teil .

Um den Brand einigermaßen auf seinen Herd zu be¬
schränken , wurde rund um den lichterloh brennenden Kra¬
ter ein 4 Meter hoher Erdwall aufgeschüttet. Man hat
ferner einen 8 Tonnen schweren Metalldeckel herbeige¬
schafft, mit dem man die Kratermündung zu schließen
hofft, um das Feuer endgültig zu löschen.
Norwegischer Dampfer mit 200 Tonnen Kriegsmaterial

aus Marseille ausgelaufe «.
Paris , 11 . Dez . Der norwegische Dampfer „Lindg -

hand "
, der seit acht Tagen vor Marseille vor Anker lag ,

ist mit einer Ladung von 200 Tonnen Kriegsmaterial in
See gegangen . Nach den Vordpapieren soll die „Lindg -
hand " angeblich nach dem mexikanischen Hafen Veracruz
fahren .

Sechs Tote bei einem Einftnrzunglück in Grafing .
Grafing , 11 . Dez . In Grafing ereignete sich am Don¬

nerstag ein schweres Einsturzunglück, bei dem fünf Arbei¬

ter und eine Hilfsarbeiterin ums Leben kamen.
Am Markt von Grafing wollte eine Brauerei ihren

Keller vertiefen lassen. Während der Bauarbeiten zeig¬
ten sich im Gewölbe starke Risse. Der Baumeister gab so¬
fort Auftrag , den Keller zu verlassen, als ihn ein Arbei¬
ter auf die Risse aufmerksam machte . In dem Augenblick,
in dem die Arbeiter den Keller verlassen wollten , stürzte
das Gewölbe ein und begrub acht Personen unter sich .

An den Bergungsarbeiten beteiligten sich außer der
Feuerwehr auch der Reichsarbeitsdienst und Münchener
Pioniere . Zwei verschüttete Arbeiter konnten — der eine
nach vierstündiger Arbeit — lebend geborgen werden . Die
übrigen müssen nach Ansicht der Sachverständigen aufge¬
geben werden . Zurzeit wird nach an der Bergung der
Toten gearbeitet .

Zur Linderung der ersten Not hat der Leiter der
Deutschen Arbeitsfront , Dr . Ley, für die Hinterbliebenen
der ums Leben gekommenen Arbeiter 5000 JL gestiftet. Der
bayerische Ministerpräsident Siebert spendete 2000 ,M.
Von der Stiftung „Opfer der Arbeit " gingen 5000 JL ein.

ist gerüstet ! kine große weihnachts -
auswahl „Noland-herren-
fthuhe steht für Sie bereit!

IIMSr *

Karlsruhe Sonntag , de« 13. und 20 . Dezemver, von 1—7 Atzr geöffnet Kaiserstraße 10S



Woll - Decken
Deck - Betten

Stepp - Decken
Kissen

Betten - Erkel
Karlsruhe , KaiserstraOe 141

Ehestandsdarlehen werden In Zahlung genommen

Schlafzimmer
elegante , moderne Formen ,

jeglicher Größe,fin¬
den Sie in reichbal
tiger Auswahl
sehr preiswert

Verlobung «- und
Kechzelts » Geschenke

in Silber und versilberten
Schalen , Kristall u. Bestecke
Tisch *, Wand * u. Hausuhren
zu zeitgemäßen Preisen bei

C.RnnholstS »iio
Carl Thome & Cie .
Karlsruhe Herrenstr . 23

gegenüber Drogerie Roth

Inhaber PrauH Koch Witwe
KarUruh8 .Kaiserstr .161

Eigene Werkstitte
jeder Art

Reparaturen Ehestands - Darlehen

Ettlingen fernruf 276
E. 0

vormals Franz Becker Aufnahmen bei Jeder Witterung

« Var Tafelbesteck
ist in jedem Haushalt so not¬
wendig wie irgend etwas . Da¬
bei ist wichtig , daß es viele,
vieleJahre hält, denn damit sind
Sie zweifellos besser bedient u.
Sie haben sparsam eingekauft ,
Gerne zeigen wir Ihnen unsere
sehr reichhaltige Auswahl .

Emil NLLNL-
ETTLINGEN

Eigene Reparaturwerkstätte und Schleiferei .

Stahlwarengesch .
Rheinstraße 44

zum Neibnzdilsfest
gute Qualitäten , billige Preise

Damenstoffe, Seidenstoffe,
Wäschestoffe , Aussteuer*
artikel , Kamelhaardecken,
Herrenanzugstoffe

Braunagel Ecke Kaiserstrage

Sehr schöne
naturlasiert mit Tisch und dt ™T WW

■VUClie Stühlen zu . Rm . | M AZ ■

auch Schlafzimmer finden Sie immer pieiswert im

Passage -Möbelhaus E.Schweitzer
Karlsruhe i . B . Passage 3 - 7
IO Schaufenster Ehestandsdarlehen

1 6k» „J
EL .Tel. 117? ■ Seit 1792W Kalserj-ir . liO

Karlsruhe —

Eheaufgebote für Stadt u . Bezirk

Ettlingen :
Kaufmann Oswald Schneider , Pulvergarten 19

und Gertrud Habltzel , Oberndorf a . N.

Polsterer Wilhelm Steuer , Birkenweg 25
und Friede Schweizer , Klostergasse 8.

Studienassessor Dr . Karl Eidel , Freiburg , Hansjakob -
straße 39

und Maria Overmann , Stadt Rheine , Horst Wes¬
selring 9.

Dreyfuss & Siegel
Das Haus für
Möbelstoffe - - Teppiche - - Gardinen
Karlsruhe i . B . KaiserstraUe 197

Etzenrot:
Stefan Krämer , Etzenrot

und Martha Mai , Etzenrot .

Pfafsenrot :
Rudolf März , Pfaffenrot ,

und Gertrud A x t m a n n, Pfaffenrot .

Völkersbach:
Christian Carl Weber , Unteroffizier , Heilbronn ,

und Hilda Ochs , Völkersbach.

I

DhreZufriedenheft
RADIO - DU FFN ER , Karlsruhe
Markgrafenstraße 51 — beim Rondellplatz — Telefon 6743 |

schöne Modelle

Jachen - Mäntel
kaufen Sie sehr vorteilhaft bei

P.&J. Specht
beim Colosseum .

Der Weg -
nach Karlsruhe macht sich bezahlt .

Kinder stiefel gef . 23/26 3 95 18/22 2.30
Waterproof Z wisch 8 31/35 7 75 27/30 6 90
Herrenstlefel Kernbox Kernsohl 40 46 8 .90
Warme Hausschuhe 36/42 ab . . . 95 Pfg.

Sdiuh - Wiistum
Karlsruhe - Werderplatz

Bettfeöern, Bettbardient, Steppöedten, Daunenöecfeen
Sdilafdedten
gut und pieiswert im Spezialgeschäft

KARLSRUHE i .B ., Kaisersftaße 241a
zwischen Hirsch - u . Leopoldstraße
Ratenkauf derBeamtenbank angeschl .

Bhestandsdarl . werden in Zahlung genommen - Kinderbeihilfen
ntde Lorei

d Aisstsner-AriM flr Damen a . Herren
Dora and Mina Scholl

ct//?scfie

KARLSRUHE , ErhprinzenstrsBe 2

Escti-QfiginalOlen
D>° Gasu .KotiienliBrd

vom

Ofenhaus Kleber
Karlsruhe AKaeemiestr. 29

Fernruf 2035,

immer schön ,
immer gut ,
immer billig

mdBEL
EHRFELD

Karlsruhe , am « onde .lpUlj
Eh,iUndi ^ a,l,h,n Erbprlnsenslr . 1

Wer eine Wohnung sucht oder
zu vermieten hat , bedient

sich erfolgreich der Kleinanzeige
im „Albiaiboten “.

IHM
Damen - Hüte

RpA tlfKl *«» fW x Karlsruhe, Kaiserstr.
E dee Lammstraße

im Fachgeschäft

Eigene Reparatur -Werkstätte

Trauringe moderne Formen
Uhren aller Art und Preislagen
Schmuck stets das Neueste
Bestecke in Silber u. versilbert
UHRMACHER UND JUWELIER
G. Reinholdt Sohn
Inh .: Heinrich Koch Ww .
Karlsruhe , Kaiserstr . 161

Kinderbetten
Id groStr Aiswahl alle
ttrSDen und modernen i
Farhao bereits ah RM. 12.- S,
Stubenwagen ab 7.-
Kinderwagen „ 23.*
Klapp -Sportwauen . ab 10 —
KinderStDble mit Einrichtung ab 4.50
Grösstes Kinderwagen - Spezialbans

KARLSRUHE finndlapk Wilhelmstrasse 58
Wllhelmstrasse 58 WUlluldul * bei der Augartanstrasse

Kompl . Schlafzimmer eichen mit
Nußbaum u . Polsterstühle ab 320 RM.

mimimmmmimmnmmm
Küchen komplett . . . ab 140 RHI .
Wohnzimmer

Sigmund, Karlsruhe, Kronenstraoe 17a
( Ehest » ndsdarlehe n >.

Zahnäber Nähmaschinen Herde
Radio Gasherde
Mellond« . Darlehen und Kinder- Beihilfs-Scheine werden in Zabluna oenommen.

1 T C* _ . k J Bequeme Teilzahlung — —

tCmU j/ | UU0 l f Ettlingen , ttirchenplatz T

HMlrnUfr VH
Zum Luciatag

Wer einmal Gelegenheit hatte , in Schweden den Lucia¬
tag mitzufeiern , nimmt eine wunderhübsche Erinnerung
daran mit . Man versteht es dort wirklich, diesen Tag der
«dventszeit ungewöhnlich festlich zu gestalten . Wahr¬
scheinlich geht man von der Bedeutung des Namens Lu-

Jjö aus , den man von lucens — leuchtend ableitet , und das
Luciafest ist so etwas wie ein Lichtfest . In den einzelnen
Ortschaften wird eine Luciabraut gewählt , die einen Kranz
« it brennenden Kerzen auf dem Kopf trägt , von Haus zu
Haus geht und den Männern einen Trunk bringt . In den
Familien , die in den Städten wohnen , ist eine der Töchter
°es Hanfes die Luciabraut , die sich mit dem Lichterkranz
krönt und dann am Morgen allen männlichen Familien¬
mitgliedern, sowie den Gästen das Frühstück ans Bett
bringt. Ein schwedisches Lichterfest wird in jedem Jahre
auch jq Berlin von der schwedischen Kolonie begangen , ein
Zeichen, wie eingewurzelt der alte Brauch im schwedischen
Temüt ist . In Schweden muß der Luciatag durch Schmau¬
sen und Trinken reichlich gefeiert werden , — dann soll die
uachste Ernte wohlgeraten .

Das Gedächtnis an die Heilige Lucia wird aber auch
rn Deutschland an vielen Orten festlich begangen . Man
erinnert sich dabei der grausamen , ergreifenden Legende,
bie von dieser heiligen Frau erzählt wird ; sie war sehr
schön. Ein Heide verliebte sich in ihre Augen und besang
biese Augen in leidenschaftlichen Liedern . Da ließ sich Lu-

ihre Augen ausreißen , weil sie die Liebe eines Heiden

t 12. Dezember.
erregt hatten und ließ sie ihm auf einer Schale überbrin¬
gen.

Der Luciatag galt in früheren Zeiten , ehe im Jahre ,
1582 der gregorianische Kalender eingeführt wurde , als :
der kürzeste Tag des Jahres . In Tirol sagte man noch im '

vorigen Jahrhundert : St . Lutzen macht den Tag stutzen, j
In Schlesien rechnete man die Zwölfnächte nicht , wie über-
all sonst, vom Weihnachtstage bis zum Dreikönigstage , fon- j
dern vom Luciatage bis Weihnachten . -

Während in manchen Gegenden die Heilige Lucia aus - !
gesprochen eine Freude - und Elücksbringerin ist , steht man !
in anderen eine Dämonin in ihr , vor der man sich und j
fein Eigentum durch Zauberfprüche schützen mutz . Am
Luciaabend darf zum Beispiel nicht gesponnen werden , da
Lucia und ihre Begleiterinnen in dieser Nacht Spindel
und Garn zerstören würden . Im Böhmerwald nimmt die
Furcht vor der Lucia eine geradezu schreckliche Form an .
Die Kinder glauben nämlich , daß die Lutzelfrau ihnen,
wenn sie ungehorsam und ungezogen sind , den Bauch auf¬
schlitzt und Stroh und Kieselsteine hineintut . In Böhmen
verkleiden sich die Burschen am Luciaabend auch als alte ,
Weiber und legen eine Vogelmaske mit großem Schnabel
an : auch ein Bettuch legen sie um und setzen dazu Hörner
auf , um auf diese Weise den nötigen Schrecken zu verbrei¬
ten . In der Gegend von Meran schneidet man am Lucia¬
tage Kirschenzweige, die man in die Stuben stellt, in der
Hoffnung, doH fie zu Weihnachten blühen werden . In

Niederösterreich geht die Hausfrau in der Lucianacht mit
den Mägden und Kindern durch das ganze Haus und räu¬
chert es aus ; auch die Ställe und Scheunen dürfen nicht
vergessen werden . Beim Zubettgehen muß man mit dem
linken Fuß ein Kreuz machen, damit keine Hexe zum Bett
heranschleichen kann .

Die Burschen legen sich in der Lucianacht gern auf
einen Heuboden oder sonst in ein Versteck und warten , weil
stch um Mitternacht der Luciaschein zeigen soll, der über
den verschiedenen Häusern verschiedene Gestalt annimmt .
Schläft aber ein Bursche, der den Luciaschein sehen will ,
in der Wartezeit ein , so rächt sich die Heilige Lucia an ihm,
indem sie ihn mit Krankheit und anderem Unglück bestraft .

Mancherlei Gebräuche umweben diesen Luciatag —
und wenn wir ihnen auf den Grund gehen , finden wir in
ihnen sicherlich manchen Zusammenhang mit den Gebräu¬
chen, die einstmals unsere deutschen Ahnen in diesen Tagen
vor der Wintersonnenwende übten und die . wenn auch in
etwas veränderter Gestalt , sich als uraltes Erbgut bis in
unsere Tage erhalten haben . H . L.

Feinster

Riempp -Haffee
auch in */« - kg - Geschenk - Dosen

Riempp - lVCillC
und Spirituosen
bestgepflegt u . sehr preiswert , erhältl . in einschl . Geschäften

Christian Riempp , irruhe 1. 1 , Kronensir . 38 • ÄrJg



Für die Weihnachts - Bäckerei haben wir alle Zutaten in bester Qualität vorrätig !
Wir bitten unsere Mitglieder, zum Einkauf soweit als möglich die Vormittags-Stunden zu benutzen!
Sie kaufen in Ruhe und werden gut bedient! Warenabgabe nur an Mitglieder

UerhranchiH ' oenosseiiscliait Karlsruhe ein hl
Aufnahme kostenlos ! — Beitrittserklärungen in allen Verteilungsstellen erhältlich!

1SS6 1936

Otto Risset - Ettlingen
Gemütlich ist der Feierabend
wenn Sie mollig warme

$ ClU5fCt )Uf )C von Hiffel tragen !

„ Hirsch " , oberer Saal , 20 Uhr
Unkostenbeitrag 30 Pfennig .

Musikschule Franz Reichle UuMlulIö lld llulllUllll

Sonntag Nachmittag
ab 4 Uhr

itnheitwgS ' fioortt
□□□□□□□□□□□ _) □□□
Tute warme und kalte Speisen .

Lutz, zum„ Ritter * .

Kriegerkame¬
radschaft 1856
Ettlingen ;

Schenke Schmuck
modern u . antiker Art , für jeden Geschmack, in jed . Preislage

Trauringe massiv Gold BaSfacIcOerstkl.Fabrikate
Armbanduhren , Tafelgeräte
StetsGclegenheitskäufeinBrillantsohmuok

Frieda Hamphues
Karlsruhe , Kalserstr. 122 . Eing. Waldstr . gegenQb Kaffee Museum

Schenkt Lederwaren
Die geschmackvolle und preiswerte

Damentasch8 '° r £ 2.
bis zur feinsten Ausführung

an

,)V -Vor dem Autokauf .
'

OPEL '
Gebr . Zschernitz
Ettlingen Fernruf 274

Die praktische

ReiBuerscninBtasciie
in prima Voilrindleder , v . Mk . U, an
bis zur feinsten Ausführung
Geldbeutel • Brieftaschen . Schreib «
mappen » Aktenmappen » Schul «
mappen » Schulranzen

Koffer - Mffillep
Karlsruhe i . B ., Waldstraße 45

Pferde -Teppidie _per s£ k 7 .- 6 .50 5 .- 4 - 3 - 1 .80 1 .- Rauft deutsche Warer
Große Auswahl I -

Kamelhaardecken M Ml. ZlMtl
mit oder ohne Büro auf 1 . Jan .
zu vermieten .

Zu erfragen
Mühlenstr . 6 . » .

Für Weihnachten:
Büfetts . Tisci e , Stühle, Chaise¬
longues , Polstersessel, Flur¬
garderoben, Dielengarnituren,
Klubtische , Nähtische,Blumen¬
ständer , Schuhschränke, Werk-
zeugschrärke usw . sir d prak¬
tisch , haben dauernden Wert
und sind bei uns sehr billig.
Wir bitten um Besichtigung
unsererreichhaltigenAuswa>- 1
Krämer Ä

Arthur Baer
Karlsruhe , Haiserstr . 103
jm * Verkaufsräume nur 1 Treppe hoch.
Am Sonntag den 13 . und 20 . Dezember von 1—7 Uhr geöffnet

Immer wieder begehrte

Weihnachts - Geschenke
Teppiche , Bettvorlagen
Bettumrandungen , Brücken
Reise - und Autodecken , Läuferstoffe
Tisch - und Diwandecken, Wandbehänge
Kokosläufer in gi oger Auswahl u . preiswert
Ehestandsdarl ., Kinderbeihilfen werden in Zahlung gen.

Einladung
Die Kriegerkameradschoft 1856
hält am Sonntag , den 13 . Dez . ,
nachmittaas */* 3 Uhr im Gast
Haus z . „Giünen »Hof " einen

Kameradschafts-Appell
ab , wozu alle Kameraden
freundlichst ein geladen sind .

Der Kameradschaftssührer

„M ! - kill!
"

Karte« für Karlsruhe
(Theater) könne« de«
mir adgeholt werde«

k. Ir. VStdln. MHIklistr . k.
Guterhaltenes

Klavier
billig zu »e ' buufen .

Angebote an den „Albtalboten *.

Zu verkaufen :
15 » Alter
auch in Teilstücken.

Näheres bei A Kor « ,
RHeinstratze S.
Immobilien , Hausverw .

GelegrpHeitskänfe EMU
Mob . Büfett ca. 140 brt. 85 Ji ,
gebr . kl. Schreibli ctz 2V , schön
Sofa m . 2 Sessel 38 M , Ehaise -
fongue 25 M , Plüscbd man
25 Vertiko pol . 35 Jt , U « .
chenschtk 26 M , Schränk « ,
Tische . Stuhle,Flnrgarderob
Ray . u .Radiotts » , gt .Vettftet »
lea , 2 Oelgemälde 30 M .
Kästner ,Mödelgesch . K'rnhe

Dovglaoftratze 28 .
Sonntag geöffnet . <BQ

r Achtung! Achtung!

Nisse . Dehalur
Plissee Hohlsäume
Knopflöcher, Knöpfe
Zierkanten usw .

Schnellste Bedienung I Billigste Preise

Wj . Pluss

^
Karlsruhe , Herrenstr. 50

^

KLEIN
NOBEL

iroBes Glück dui
KleineHööelgefcf
he-Selfel ,Couchs u-
flurgardaroöenM
fehl willkommene

;wahi befondeispreis -
.würdig -

ketzger
Möbel- und Einrichtungshaus

Gebr , Trefzger G . m . b . H.
Karlsruhe, Kaisersiraße 97
UnserGeschäftist an den Sonn¬
tagen 13. und 20 . Dezember
1936 von 13 - 19 Uhr geöffnet.

Passende

leiMtsgtfUnUe
in großer und preiswerter
Auswahl :

Lrlefpackimse«. Kafetleu
Füllhalter von i .- Mr. an
mit Goldfeder 2 .so Mk.

SÜcher für Jung und Alt
Spiele befand, preiswert
Ambkasteu. Maluteuülleu
Silder und Malbücher
Magnlficale . Gebetbücher
Schul- aud Mo-Arlikel
Veihuachks Vack- und
S korationspapiere .

Besuchen Sie bitte meine Aus¬
stellung in der Sie nur Ratz ,
liehe » u . Preiswerte » ft nden

Emil Ochs
Papier « und Schreibwaren
Ettlingen , Seminarstr . 14 .

Einrahmungen von Bildern
in modernen Leisten .

Karlsruhe
Da jetztder „ Erbprinzen " garten
ein Parkplatz ist, verkaufe tch die

LhriftbSume
(Not , « Wrißta «.
nen ) u . Tannenreis
an der Sch >llerbiücke
WM- nur hinter der

Milevze ; trale .
ca » WM » n- Aa4

M4
Sonntags von 1 —7^Uhr geöffnet.

sKaufmann
Karlarnhe «

Ständige Ausstellung in 8 Schaufenstern.

Sparsame Hausfrauen verwenden

haller
‘

Vet
and den vorzOglichen nScha Iler Kaff «

Das ist eine Idee !
Statt vieler kleiner Dinge legt dies¬
mal die ganze Familie zu einem

GsmeinsdiaftS’Gesdienlt
zusammen . Gibt es ein schöneres
Weihnachtsgeschenk.als einen Emp -
länger , der jedem einzelnen Tag
für Tag das dringt , was er sich
wünscht ?
Volksempfänger RM 7« -
Anzahlung RM . 7 .25, monatl . 4 .40.

Das richtige Geschenk für alle
Besitzer d . Volksempfängers !

Durch den Körting Super - Borsatz
entsteht aus jedem Volksempfänger
ein echter , unbedingt trennscharfer
3 Röhren - Super Selbst
Wien — Beromünster wird ein¬
wandfrei getrennt . Tagesleistung
mit Hochantenne etwa 17 Sender .
AmAbend fast ganz Europa . Erheb¬
liche Verbesserung de» Klangs , da
keineRückkopplung. Leuchtfkala mit
Super Eichung und 49 Sender¬
namen . Anbau mit wenigen Hand
griffen . KetneErhöhung desStrom
verdrauchs . Preis etnschl . der Tele -
funken- Röhre AF .7 jetzt RM . 48 .50 .
Anzahlung RM .9.50, monatl . 4 .40
Fern « Empfänger
in Nußbaumgehäuse m beleuchteter
Skala , leistungsstarkem Röhrensatz,
ganz geringem Stromverbrauch ,
Doppelsperrtreis und tonschönem
Lautspr ., Mod . 1935/36 RM . 123 -
Anzahlung 24 .80, monatl . 10 .85.
Verkaufe nur solange die Bestände
reichen, kommen Sie deshalb recht
bald , u Radio -Freytag oder schrei¬
ben Sie eine Karte. Die Vorführung
in Ihrer Wohnung ist kostenlos
und unverbindlich .

Besuchen Sie die große
Funkschau
im größten Fachgeschäft
Mittelbadens

__ ^ » 5 -

jtibtMT '
Auge»« 7 « >.

liegt so viel Mit
Die glückliche Wahl .

des _
schenkes verdoppelt die Festei
freude . Die Kunst des Schenk «
in den Dienst der Schönheit -
stellt , erhöht den Wert der Gat,
Geheimnisvoll trägt jeder untcj
den vielen Päckchen ein ganz !
sonderes nach Hause , und we.
dann die Hüllen fallen , zeigt <
sich : Schönheitssinn schuf j.
zwei Seelen einen Gedanken
Simi Spezial , mild , i
Kampfer und Hamamelis
hört bei ihr und bei ihm zu L
Lieblingen der Toilette -Gehem
nisse . Das verrät schon ihr ja«,
metweicher Teint und seid
wohlgepflegte halft am
gen wie am Abend .
Auf dem Gabentisch ist S »
Spezial , mild , mit Kampfer r
Hamamelis der hochgeschä
und unentbehrliche Festgenoss
der auch den Werktag zu ei»-

Feiertag macht. Flaschen,
2,07 , 1,40 und 0,85 3UL in <
einschlägigen Geschäften .

4 Märklin -
Metallbaukast«

00 . 0 , 1 und la sowie Ls
fägekakte « gut erhalten . »
}tt verkaufen .

Leopoldstratze 40 ,

Reichste Auswahl
■ HerQualltäten

• Deutsches Fachgescni

Siegel & Mai
nur Kaiserstraße 13(

Karlsruhe

Für echte , gute ,
preiswerte

das Spezialhaus
GroBkürschn er ei

Zeumert
Harisrune, Kaisersir .125/1
Gewaltige A usw ah .

Fernruf 274

—i

‘Weit u. breit bekannt
für Qualität, ZBreiswürdigkeit u. große Auswahl

in Ĥerren- u. ZKnabenkleidung!
besonders preiswerte Singebote m Wintermantel

KARLSRUHE Kaiserstraße Mt. 74 / Adolf - Hit*ler - P1-a4«
An beiden Sonntagen vor Weihnac -kien von 1 —7 Uh* g.c öHuiet
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Heppen - Hüte
Haar und Wallvelour in den neuesten Farben

Haarfilze. Marke Wegener , glatt und flauschig

Hotte Wollhüte in modernen Farben

Sportmützen - Jachtklub- and Ledermützen
Snabenschwedenmützen
Haue Ski - und Baskenmützen

Herrenwäsche
Oberhemden weiß durchgehend gemustert, von 3 .90 an

bis zu den feinsten Bielefelderqualitäten
Bembergkunstseidenhemden einfarbig und gestreift, in

vielen schönen Farben
Oberhemden in feinen Seidenpopeiinen
Sporthemden u Skihemden , Unterwäsche , Schlafanzüge

Größte Auswahl in

Selbstbinder. Sdileildien
und KnoplUrauallen
Garnituren g&'ysStt
Woll- und Seidensdials

Hosenträger und -Garnituren
von 130 bis 4 .SO

Gamaschen
in vielen (Qualitäten und Farben

Handschuhe, Wildleder , Nappa
Grimmerhandschuhe

in grau und braun

Johannes Seiler
ETTLINGEN Leopoldstr . 27

fyoMci ,

VolksVank Ettlingen
e . G . nt , b . H.

kauft man bei

Karlsruhe a. Rh.
WaldgtraOe 14
neben Colosseum .

reichhaltige Auswahl in

Schlaf -Anzüge
Cravatten
Schals
und alles andere für den Herrn .

Lin unter
hr. 127

an das Fernsprechnetz
angeschloffen .
Gröner . z . „ Löwen ".

Vom Piano
bis zum Flügel —

eine stattliche Reihe wunder¬
schöner Instrumente steht für
Sie zur Auswahl bereit Auch

Sehr ., aber tadellos erhaltene
tücke sind vorhanden .

Besuchen Sie mich bitte ganz
zwanglos Ich berate Sie ge¬
wissenhaft — meine Zah¬
lungsbedingungen erleichtern
Ihnen die Anschaffung —
mein gepflegt . Rundendienst
wird Sie angenehm berühren -

SKautet
piano - lager

K A R L S K U H £
1 Heiserste . 176 - Ecke tiirschstr .

Denken Sie schon daran ?
In zwei Wochen Ist Weihnachten . Etwas von

Heinrich Paar
dem bekannten Juwelier

KARLSRUHE am Adolf -Hitler -Platz , KAISERSTRASSE 78

bringt erst die richtige Weihnachtsfreude ! I !

Schmuck , Silberwaren , Alpina -Uhren , Bestecke , Trauringe

Möbel
g ut und billig

MÖBEL - HESS

Grosse Auswahl
Stfllc(ZimmerMziniiner

in lackiert Echt Eiche Büfett, Tisch ,
komplett komplett 4 Stühle

210 .- 275 .- 165 . -
Kostenlose Aufbewahrung *
6 Monaten ohne Aufschlag .

Büfett, Tisch,
2 Stühle , Hocker

98 . -
Eventuell Zahlungserleichterung bis zu
Ihre alten Möbel nehmen wir in Zahlung

jetzt AdlerstraOe 13
direkt bei der Kaiserstraße

HeihnaditsMe Ourdi prafttisdie Gesdienhe
Ü »

\ lfl

Kohlen «, Gas« und
Elektr. Herde

Allesbrenner «Öfen
Waschmaschinen

Badeeinrichtungen
' Elektr. Geräte

Staubsauger
Kühlschränke

Blumentische
Servierwagen

Liegestähle
Bügeleisen

Bügelbretter
»sw .

Größte Auswahhl an vielen praktischen Geräten
für Haus - und KUche In allen Preislagen bietet Ihnen

das führende Fachgeschäft

Hammer & Helbling
Karlsruhe a. Rh . - Kaiserstraße 155/57

Bastelwerkzeug
Laubsägen
Metallbaukasten
Rodelschlitten
Schlittschuhe
Vuftgewehre

Turngeräte
Rasiergarnituren

Stahlwaren
Besteche
Teppichkehrer
Küchenwagen
Teelichter

»sw .

*
.V-.

* :

= *

= 4

Hai sie sich einen Morgenrock
gewünscht ? Hier sind einige

besonders schöne :

HOPgCliPOdl aus kariertem
Baumwollveloar , in blau ,
braun und rot 5.25 4.50

Hopgenpodt einfarbig,warm
und mollig , in hübscher Ver¬
arbeitung 9.50 6 .90 4.80

Kaufhaus

Schneider.

MMllM WM« o. SDinnetii r.v.
Sportplatz beim Gaswerk .

Sonntag , den 13 . Dezember 1936

entscheidendes Verbands -Spiel
gegen

1.00 Uhr : Vorspiel.
m Mfi I.

i Praktische *

Polstersessel - Couchs
Chaiselongue - Divandecken
Steppdecken - Metallbettstellen
Kinderbetten - Matratzen jeder Art

Polstermöbel - und Bettengeschäft

Olto nimm . Eiligen, Mtsir. 5.
Annahme von Ehestandsdarlehen und Kinderbeihilfescheinen .

Zum M 'ErsO der Freude

einen RunOlunbemplänger
ob Klein - oder Großgerät

RaMnstlmenl, Ettlingen, teopolOslr . 9
berät Sie richtig aus Erfahrung . Günst . Zahlungsbedingungen
ermöglichen jedem die Anschaffung . — Bei Volksempfänger
7 .25 RM . Anzahlung , 4>0 RM . Raten monatl ., andere Geräte

20% Anzahlung , 10 Monatsraten .
Für Mitglieder der Bad Beamtenbank bis 18 Monate,

Bürsten - loiiettetfrtihel
■ Ertsklasslge Kopf*. Kleiderbürsten ans reinen Borsten

Bohner -, Matten - , Teppichkehrer bester Fabrikate

Erstes Bürsten - Spezialhaus | | | P l M

Ecke Frledriohsplatz u . Lammstr , ll I Cs 9

ME J» » - R m M» MM Mn av - 5 Schaufenster .



NesseNedten
vorgezeich -4
net , 130/1601.33

Solahlssen
vorgezeichn von
48 A bis 1 . 60

Handarbeiten erfreuen immer; =
erstrechtalsWeihnachtsgefchenk ! E-

TiSdldCdlCIl vo " gezeichnet,
in gr - Auswahl von 1.95*7.25 = =
Kaffees u. Teewärmer vorge -

~1
zeichnet, von 35 A bis 1 .- =

Kaufhaus SAneüer.

Ein
starkes
Rad ist
E delweiß
Es trägt den sthwer-
sten Fahrer und Ge*

päck auf den
schlechtesten
Wegen bei
spielend leich¬
tem Lauf und
dennoch ist es

überraschend
billig. Katalog

auch über Nähmaschinen senden
an Jeden kostenlos . Ober Vs Million
Edelweißräder haben wir schon seit
40 Jahren überallhin versandt . Das
konnten wir wohl nimmermehr,wenn unser Edelweißrad nicht gutund billig wär.

Edelweiß - Decker
Deutsch -Wartenberg 702

In guter Wohnlage von
Ettlingen suchen wir für
itriösen und raschentschlos¬
senen Kaufliebhader

hübsche neuzeitliche Villa
oder Ameifamilienhans

zu kaufen . Diskretion wird
zugesichert Angeboteerb .an

Immobilien ' Vermittlungsbüro
M Küble» & Soh«
Karlsruhe , Kaiserstr .82« Tel .461

Gegr. 1908. Beste Referenzen

i - Apparate
und sSmtl . Zubehör
E . 0 . Drücke

bei d*r Post.

Ski -Ausrüstungen
Die wirklich praktische
Sport*Paar *HusrDstung
Ski, Bindung , Stöcke , Stiefel an nn I
Slalom -Bluse Ia Popeline Ho .flU |
Eine Anfänger -Ausrüstung
bestehend wie eben und Q7 Jfltrotzdem zuverlässig U f • f II

WW* Skikatalog gratis
Auch der erfahrene Skiläufer findet

alles bei

Sporf -Takr
Karlsruhe a/rm Kronenstra9

Haltest eile Rfippnrrertorplatz, Tel. 7737

compieis und
ganz entzück .Musteru .Formen
RM . 29 .- 35 . - 39 .- 45 .- 56 .-
Elegante Kleider

modische und aparte Formen
RM . 19 . - 24 .- 32 .- 38 .- 45 .-

Blusen, Röcke
sehr preiswert
Anzüge

für Strasse und Sport
RM 39 .- 45 . - 55 .- 65 .- 75 .-
Herren - IMäntel

RM . 39 .- 44 .- 54 .- 69 .-
Etagengeschäft

Hans Spielmann
Karlsruhe, Kalserstr . 26, ll.
Sonntag von 1—7 vvr geöffnet .

ran « i«

msis msssrnsmäik

Zahlungserieiciiieruno

Große Auswahl

KARLSRUHE

Bekanntmachung .
Bei Frostwetter find die Gehwege und Stratzenrin»

von Schnee und Eis freizuhalten und während des ($£
eises die Gehwege mit Sand oder ähnlichen Stoffen z,D
streuen. Das Unterlassen des Streuens ist strafbar; i
Unglücksfällen sind die Angrenzer schadenersatzpflichtig

Ettlingen , den 8 . Dezember 1936 .
Der Bürgermeister.

Weikmck
wueüeiiUHZügl

Das erhöht die Weih*
nachtstimmung — und
brauchen können Sie
ihn so wie so . - Unser
Lager ist besonders
sorgfältig sortiert in
allen Größen und für
jeden Geldbeutel

StrapazierAnzüge
58 — 52.— 45 — 35

78 — 68 — 58 — 54 —
Schwarze und schwarz-weiß
gestreifte Anzflge ia gro¬

ßer Auswahl .

Herren - Btkieidungr
karfsrute Ludwigsplatz
Sonntag geöffnei : l -7Uür

Aus der Fülle meiner Weihnachts - Angebote
hier eine Anzahl guter Vorschläge :

Damen-fflefdung Minder-Kleidung Stoffe
Winter -Mäntel
ans einf . n . gemusterten Stoffen
12.75 19.50 2450 33.50 3950
Pelzbesetzte Mäntel
in verschiedenen Stnffarten
14.75 19.50 2650 36.50 48-
Franen -Mäntel
bis zu den größten Weiten
19.75 2950 36.50 48.- 65..
Plüsch- n. KrimmerJacken
14.75 19.50 24.50 3750 48..

Pelzfacken je nach Fellart
58.. 95- 135- 165- 225-
Woll -Kleldez
1250 1650 2450 36- 48-
Tanz-Kletder
entzückende Formen
1450 1850 2450 2950 38-
Seidene Nackm- Kleider
9.50 2450 35- 48- 65-
Entzückende Blasen
in ganz großer Auswahl
450 6.75 9.75 1450 1950

Kostümrdcke flotte Formen
3.90 650 8.75 1250 1850

Horgenrttcke auch extra weit
4.90 6.75 9.50 1250 1950

Damea-Pallover
350 6.90 9.75 1250 16.50

Damen.Westen
5.75 750 9.75 1450 19.50

Baby-Mäntel
in Plüsch - und Flanschstoffen
450 5.75 6.75 950 1150
Mädchen-Mäntel
ab Gr. 60850 1150 1450 1950
Kindei -Kleidei
3.50 6 .75 950 1250
Vorschriftsmäßige
BJDJK . -Kleidung
Röcke. Blusen , Kletterwesten

Aossleuerwaren
Bettdamast bh cm brt.
Meter 1 .25 150 1.90 250
Hanstncb
150 cm brt . für Bettücher
Meter 1 .25 150 1.65 1.75
Kissen-Halblelnen
Ä> cm brt . fein und starkfädlg
Meter -.95 1.25 150 1.75
Bettnch -Halbleinen
150—160 cm brt .
Meter 1.85 25 0 2.90
Flock-Köper
für warme Unterwäsche
Meter . .68 -.85 -.95 1.10
Bettuchbiber
150 cm brt . gebleicht
Meter 150 1.75 1.90 2.15
Flanell -Bettücher vollweiß
2.95 355 3.75 455
Flanell -Oberbettücher
150x240, mit Festun
355 4.75 550 5.90
Baumwoll-Schlaldecken
3.75 4.75 5.75 650
Wollene Schlafdecken
10.75 1450 19.50 25-

Hanskleiderstoife
besonders tragfähige Qualitäten
Meter -55 155 150 1.75

Kleider-Karos
f . Kinder -Kleider bes. geeignet
Meter -.85 1.10 155 150
Woll-Schotten
in Tueb und Foule
Meter 155 2.40 2.70 350
Woll-Rayä n. FaQonnd
ca . 95 cm brt ., einfarbig , in gro¬
ßer Farbenauswabl
Meter 250 2.90 355 3.75

B’wollwaren
Pyj ama -Flanelle
( .Schlafanzüge , in flott . Mustern
Meter -55 -.95 1.10 155
Ski-Flanelle ca. so cm brt.
neuzeitL Karos , indantbrenfarb .
Meter -55 -.95 1.10 150
Oberhemden-Popeline
f. elegante Herren -Oberhemden
Meter 155 150 1.75 1.95 250
Sport -Oxlord A> cm brt
für flotte Sporthemden
Meter -55 -55 1.10 1.35

Wäsche
Sportmantelstoffe
ca . 140 cm breit
Meter 3 75 550 750 850
Mantel-Bonclä u. Melangen
ca . 140 cm brt .. in schwarz und
marine
Meter 450 5.75 750 950
Taft
ca . 90 cm brt . für elegante Ge¬
sellschaftskleider in entzückend .
Farben Meter 2.90

Taft-Mofr6 clreea. 95 cm brt.
elegante Neuheit f . d . Ballsaison
Meter 3.75 4.75 555

Cräpe-Satins ca . 95 cm brt.
in sehr aparten Druckmustern
n Tupfen , f. Kasaks n . Binsen
Meter 2.60 2.90 3.40 450

Reste und Abschnitte
vortrefflich geeignet für
Kleider , Blusen , Röcke
Hemden , Kinderkl . usw .
liegen auf Extratischen in
allen Abteilungen auf

H- Flanell -Schlafanzüge
5.50 750 8.75 11-
Herren Nachthemden
3.75

' 450 550 650
Herren -Sporthemden
3.75 450 5.75 650
Herren -Oberhemden
weiß nnd farbig
450 5.75 750 8.75
Trainingsanzüge
für Groß nnd Klein
Herren -Fntterhosen

2.50 2.75 250
Herren -Plüschhosen
2.50 2.90 3.75 450
Herren -UnterJacken
1.25 155 155 255
Damen-Sch!aianzüge
450 5.75 650 850
Damen-Schlüpfer gerauht

-.95 155 150 1.75
Klnder -Schlüpfer gerauht

Größe 32 . .50 -.75 -.85 05

Damen ' und Kinderschürzen , Berufskittel für Damen und Herren , elegante Charmeuse -Unterkleidung ,
Herren * und Damen - Trikothemden , Krawatten , Hosenträger , Taschentücher , Tisch * und Bett *

wüsche , Teegedecke * Chaiselonguedecken , Steppdecken

Carl Schöpf
Karlsruhe i. B.

An den Sonntagen 13 - u . 20 . Dez . von 1 bis 7 Uhr geöffnet

Verkauf .
Am Donnerstag, den 17. Dezember 1838 , vorm. 10

Uhr, gelangt an den Meistbietenden Nachstehendes gegen
Barzahlung zum Verkauf :

1 leichter Pritschenwagen, 1 leichter Leiterwagen,
1 Giehwagen, 1 Leiterwagen schwer , 2 Chaisen Landauer,
1 Lupe, 1 Viktoria offen» 1 Krankenchaise, 1 Omnibus,
2 Pflüge, 1 Kultivator, 1 Windmühle , 2 alte Pritschen¬
wagen schwer , 2 Herrschafts-Schlitten (1 Schlitten mit Zu¬
behör) , Geschirr, 2 Paar Wagenleitern, 1 Langholz-Wagen.

Besichtigung ab 9 Uhr vorm .
Gesellschaft für Spinnerei und Weberei Ettlingen.

8ie finden :

Korbmöbel Liegstühle
Kindermöbel Trittroller
Kinderwagen Bubiräder
in allen Preislagen im

Kinder -Wagenhaus
KTuhe .EckeSchfltzen -u.Wilhelmstr . WEBER

Husten!
Nehmen Sie TOLUTRAPP ,
den Naturbalsam in Bonbons¬
form . — Viele Anerkennungen .
Vi Sch . I .- Mk.,*Vz Sch . -.60 Mk.
ln all. Apothek . u . Droger . , sonst v. Hersteller Apoth . Trapp , Tübingen .

Sihöne

Oft hilft schon eine Flasche
VieleDank-
schreiben

Fl . 2 .- Mk
Leoltrapp.
‘/l Fl . 3 .50 Mk ., Vz 1

Ecffgddicnri
Hanöarbeiten
Herrenartihelil
Handschuhen
Stpfimpfen
Unterzeugen
Wollwaren
Uäsdie
HoSewaren
Taschentüchern
Schürzen
fcelnenwaren
kaufen Sie

gut und billi)
bei

Karlsruhe

PELZE
NUR BEIM

FACHMANN
PREISWERT

KÜRSCHNEREI
NEUMANN

KARLSRUHE
ERBPRINZENSTR . S

TELEFON 5019

neue und gebrauchte,
Schlaf « « . Speisezi «-
Dipl -Schrelbt., 2 uni

3 t .Bücherschränke,Büfettv . Mk.50 -
an , eich Kredenz,Betten,Waschkom
Schränke, Küchen usw . alles bill bt
VicbNßNN . st 'Nlbt, Zähringerstr5S

Edvl -Spsr -Wavh »
Im Dauarhochglaar

Narlwachi
Alleinverkauf :

Rad Schftninger
Polster - und Dekorationsgeschlü *

Uliteriiiiii
78 .- 72 .- 62 . - 56 .- 32s *150 .- 46 . - 42 - 36 . -

finden Sie in größter Au*'
wähl und bester Paßform in
bewährten Qualitäten bei

Pake
Karlsruhe , b. Rüppurrertorpf-
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